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gute Beispiel  vermag  die Atmosphäre im Straßenverkehr  am
Das

wirkungsvollsten  zu beeinflussen:

Mehr Kommunikation  - mehr Sicherheit
Die  Atmosphäre  im Straßenverkehr  k6nnte  selbst konziliant  behandelt woide:n  sind.  Atier  schränkt-dasVogelzeichensol!teausdem,,Wort

.vesent1ichverbessertwerden.wennmehrFahr-  wiestelftm-anesan,daßvonmehrV6rkehrsteil-  schatz"verbanntw'erden-undwennmar}dieZei-

zeuglenkir  dazu  bereit  wären,  mit  der  erforder]i;  nehmern  der  Örste Schritt getan  wira, und  vor  chensprache eindeutig  und sparsam betreitit. Ein

cMn  Partnerschaftlichkeit  zu beginnen."  Das  ist  a]lem:  Wie  solla die Kommunikation  betrieben  gewisseas Maß an Regleme,ntierung und Verein-

das Ergebnis  des ersten  Teiles.einer  Untörsu-  yerden,damitsie.nichtmißverstandenwirdund  heitlichuffgderSymbolewird,daherzuerarbeiten

'teilnehmer",  die  das  Kuratorium  für  Verkehrssi-  sivinterviews  urid  Diskussionen  mit  eifüm  reprä-  sein, die Botschaft verstehen zu wollen 'und sein

cherheit im Auftrag des Bun'desministeriums  für  sentativen Personenkreis (Autofahrer,  Fußgän- --. '-  , < - »  l  ,  -  ,ö:  -,4

zueinander  - ist  im  großön  und  ganzen  zwar  ge-  nung  ztim  Problemkreis  ermittelt.  Ergebnis:  '-  4-

setziich geregelt, aber die entsprechenden Be- Allgemeine  Unzufriedenheit.   ::  ,;  , ;B

und füe Qualität- des. Verkehrsäblaufe-s könfün  Verkehrstei]nehmer  zu Verkehrsteilnehmer'sind  4. ::,l.

ni6ht  gesteuert  watden.  Mit-'zunehmendem  Ver-  (iv)

kehrsaufkorrimen  reicht das 'Instrumentarium Warnungen (yor Radarkontr611en, vor 'Staus, g " Fi .5

d6r'gese(z1ichen Rege)ung eben nicht mehr aus. vor Gefahren), ,AÖsi'nnen (derandere  soll mit hel- ' Il<: 78 Ü

Auch riir den Fal], daß jemand eine Regelung fen, mich aus einer Nebensiraße einbinden las- .; u  ,,.  -

übersiehtodermißachtet,bietetdieStraßeriver=  sen),-Verzichteund.Zugesföüdnisse(deraiidere  . ;,  ,;,

.De:r persönliche  Kontffikt zwischen  den  Ver-  gänger  soll  die  Fahrbahn  überqueren),  Rüge

kehrsteilnehmern  ist daher  nicht  nurwünschens-  das war  eine  Frechheit"),  'Ijank  (daß  der'  andere

wert,'sondern in vielen Fällen notwendig. Das föirigeholfenThat),Entschuldigung(daßderamIe- I 'ä.
freundliche  Handzeicpen, Dankesgesten,  Ent-  re  meinerf  Fehler  ausgeglichen  hät),  Frage  (,,fah-

schuldigungen,  Höflichkeiten,  klärendö VersQn7  .  ren  Sie  aus  der  Parklücke,

digungmtttelsZeichensprache,zähleneindeutig  DieKommunifötionkönntedieVerkpj'irsyege-  a :-7

zu den  angenehien  Seiten  des  Verkehrsgesche-  lung  über  den  ge'setzlichen  Rahmen  hinaus  je
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Verhalten  darauf  abzustimmen.  Die  Scheu  vor

der  Anstrengung,  die  es oft  darstellt,  wenn  man
auf  andere  Personen  und  deren  Interesse  einge-

hen  muß,  wurde  in  der  KfV-Befragung  offensicht-

lich.  Immer  wieder  wurde  formuliert:  ,,Wenn

man  den  anderen  anschaut,  geht  man  praktisch

schon  auf  sein  Ansinnen  ein.  Wenn  man  ihn  aber
nicht  anschaut,  tut  man  sich  leicht,  eine  Hilfestel-

lung  abzulehnen."  Die  Ellenbogentechnik  ist
also  nach  wie  vor  sehr  verbreitet.

Und  noch  etwas  steht  einer  vermehrten  positi-
ven  Kommunikation  im  Straßenverkehr  im  Weg:

,,Ein  alter  Tösner"  gab bei  uns  dieses  Foto  ab,  das den  Kirchenchor  Tösens  mit  Pfarrer  Haider,  Lehrer
Halder,  Josef  Zegg  (mit  Gitarre)  und  EngeJbert  Aichenrainer  (mit  Zither)  zeigt.  Das  Bild  wurde  im  Jahre
1910  in  Tschupbach  aufgenommen.
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Gemeinderat  Landeck  verweigertTIWAG

DipnsttmrkpitspinfönmnnB

Aufmerksgm  verfolgten  Mitglieder  des Sportvereins  die Diskussion  über  den Vertrag  Sportverein  -

Gemeinde.

Was  ganz  unscheinbar  und  amtsdeutsch  bei

Punkt  3 der  Tagesordnung  der  Sitzung  des Ge-

meinderates  (12.5.)  als ,,Dieristbarkeitseinräu-

mung"  stand,  entpuppte  sich  als  fast  sensationel-

les - weil  erstmaliges  - kommunales  Aufmucken

gegen  die,,Machtposition  derTIWAG".  Sensatio-

nell  auch  deshalb,  weil  dieses  Aufmucken  einmal

nicht  von,,linken  Spinnern':  Grünen  oder  einer

Bürgerinitiative  kam,  sondern  von  einer  Körper-

schaft  öffentlichen  Rechts.  Vom  Bau-  und

Wasserausschuß  war  das Ansuchen  der  TIWAG

um  Einräumung  der  Dienstbarkeit  auf  Gemein-

degrund  für  die  110/220  kV-Leitung  Fließ-Gram-

lach-Thial-Perfuchsberg  Au.  Als  Entschädigung

könne  die  Gemeinde,  so führte  Ing.  Waltle  in  Ver-

- a,tung  von  StRKlaus  Neuner  (Obmann  des  Bau-

' .iid  Wasserausschusses)  aus,  einen  Betrag  von

1884  S (kein  Druckfehler)  erwarten.

Was bis an diese  Stelle  wie  eine  Pro-forma-

Angelegenheit  ausgesehen  hatte,  erhielt  durch

die  Wortmeldung  von  GR  Dr.  Siegfried  Gohm

plötzlich  ein  ganz  anderes  Gesicht.  Dieser  stellte

den  Antrag,  derTIWAG  diese  Dienstbarkeit  nicht

einzuräumen  und  begründete  ihn  damit,  daß,,der

Lebensraum  von  Landeck  mit  Drähten  einge-

kreist"  werde.  Dazu  könne  man  nicht  mehr  ja  sa-

Die  Parkp1attform  in  der  Landecker  Innstraße

gen,  wie  mÄn  in  der  Vergangenheit  sich  des öfte-

ren  ,,nicht  entsprechend  gewehrt"  habe.  Gohm

verwies  auf  das  Beispiel  anderer  Länder,  wo  man

Siedlungs-  und  Erholungsgebiet  wesentlich

schonender  behandle.  Er  kritisierte  die  parallele

Streckenführung  mit  der  Verbundleitung,  die  nur

einarmig  bespannt  sei. Zudem  sei noch  keines-

wegs  klar,  ob  das Umspannwerk  Perfuchsberger

AlsinderDiskussionerwähntwurde,eineVer-  '

kabelungwürdedasDreifachekosten,meinteGR  :

Ing,  Waltle,  eirie  Lebenswert-Erhaltung  der

Umweit  würde  Kabe!  dafür  stehen  lassen.  j

VzBgm.Ing.  Gustav  Belina  nannte  es,,sinnvoll,

eine  Verkabelung  im  Gemeinde-Wohngebiet  zu

verlangen':  gab  aber  zu bedenken,  daß  1961  von

der Gemeinde  dieser  Trassierung  zugestimmt

worden  sei. (Belina:,,A  so a Gschicht  besteht  aus

A  und  B.")  Dem  hielt  BürgermeisterAnton  Braun

entgegen:  ,,20  Jahre  technischer  Fortschritt  ver-

anlassen  uns  dazu,  die  Zustimmung  zur  Einräu-

mung  dieser  Dienstbarkeit  zu verweigern."

Verweigert  wurde  I 7-stimmig,  eine  Stimment-

haltung  (Belina).  Der  Antrag  des Stadtrates  um

nachträgliche  Zustimmung  zur  Auftragsvergabe

für  ein Gefönder  für  die neue  Parkfläche  Inn-

straße  (Fa.  Konrad,  Imsterberg,  130.673  S) hatte

Kritik  hervorgerufen.  VzBgm.  Belina  nannte  es

,,ein  Abgehen  von  einer  langjährigen  Ubung".

VzBgm.  Spiß  erklärte  dazu,  es gebe  im  Bezirk  kei-

ne  Firma,  welche  dieses  Geländer  herstellen  kön-

ne.

Seit  Herbst,  soargumentierte  StRHans  Holzer,

sei ,,bekannt  gewesen,  daß es dieses  Geländer

braucht"  und  hätte  deshalb  früher  beraten  wer-

den  können.

Mit  sechs  Gegenstimmen  wurde  die  Zustim-

mung  zu  dieser  Auftragsvergabe  erteilt.

Um  den  Berufstätigen  die  Möglichkeit  zu ge-

ben,  die  Abendstunden  (ab16  Uhr)  im  Schwimm-

bad  zu einem  angemessenen  Eintrittspreis  nut-

aag Sportverein

heit  sich  des öfte-

hrt"  habe.  Gohm

r Länder,  wo  man

ebiet  wesentlich

ierte  die  parallele

ndleitung,  die  nur

» sei noch  keines-

rk Perfuchsberger

)ie  neue  Leitung,

'de,  soll  von  Prutz

Die  Aussagen  der

ilich,,

ün  Sprechern  aller

{alter  Guggenber-

:ites  Unbehangen

:»lerierbaren  seien

ft auf  sogenannte

rgendwo  zu  relati-

ikannte  sich  eben-

lort,,,wo  er etwas

zen  zu  können,  wurde  ein  solcher  von  10 S festge-

legt.

Im  Zusammenhang  mit  der  Frage  der  Öffnung

des  Bades  bei  entsprechender  Witterung  (Vorbe-

reitungsarbeiten  zeitgerechter  durchführend  -

Holzer)  nannte  Bürgermeister  Anton  Braun,,die

Heizkosten  (sind)  eine  Katastrophe".

Ein  wichtiger  Tagesordnungspunkt  war  der

,,Vertrag  mit  dem  Sportverein  Landeck".  Die  Dis-

kussion  wurde  von  zahlreichen  Mitgliedern  des

SV  aufmerksam  verfolgt.

Der  Vertragsentwurf  betreffend  die  Errichtung

eines  Vereinslokals  durch  Aufstockungdes  beste-

henden  Kabinengebäudes  aufKosten  des  SVwur-

de verlesen  und  einige  Abänderungsanträge  des

SV  positiv  behandelt.

VzBgm.  Spiß  meinte,  ein  solcher  Verein  brau-

che  dringend  ein  Vereinsloka)  und  es sei sehr  zu

begrüßen,  daß,,der  SVdie  Initiativen  selbst  in  die

Hand  genommen"  habe.

,,Das  Dach  über  dem  Kopt':  sagte  Guggenber-

ger  sei wichtig  urid,,symbolisch  riir  den  Stellen

wert,  den  der  Verein  in  der  Gesellschaft  hat".

GR  Dr.  Gohm  meinte,  die gastgewerbliche

Nutzung  des  Vereinslokals  müsse  im  Vertrag  aus-

drücklich  als an die  Zustimmung  der  Stadtge-

meinde  gebunden  verankert  werden.  Mehrheit-

lich  setzte  sich  jedoch  die  Auffassung  durch,  die

Klausel  ,,für  Vereinszwecke  gewidmet"  genüge

hier.
red

Das Kabinengebäude  am Landecker  Sportplatz

wird  aufgestockt.



Nr.  21
GEMEINDEBL  ATT 22. Mai  1981

Hermann  Haueis  zum

70. Geburtstag

Am  14. Mai  feierte  Herr  Hermann  Haueis,  Be-
sitzer  des Postgasthofs  Gemse,  seinen  70. Ge-
burtstag.

Der  Jubilar,  derneben  seinem  Betrieb  noch  viel
Zeit  für  ehrenamt1iche  Funktionen  opferte,  wur-
de irnHerbst  1961  in  den  Aufsichtrat  der  Spar-  u.
Vorschußkasse  fflr  den  Be2irk  Landeck  bestellt.

Anläßlich  einer  kleinen  Geburtstagsfeier  im
engsten  Kreise  gratu)ierten  Dr.  Karl  Thaler  und
Bgm.  Anton  Braun  im Namen  des Vorstandes
und  Aufsichtsrates,  die  GescMftsführer  Dir.
Dipl.  Vw.  Helmut  Holzmann  und  Dr.  Egmar
Brock  sowie  Betriebsratsobmann  Albert  Grießer
dem  rüstigen  Siebziger  und  dankten  für  seine
zwanzigjährige  Tätigkeit  in  diesem  Gremium.

Mögen  dem  Jubilar  noch  viele  Jahre'Thei  bester
Gesundheit  beschieden  sein.

Energie-Tnfnrmqtiops:ibende
Teilnfömer  s»gen:  Es hat  sich  gelohnt!

DieInformationsabendederFirmenRainalter-  beeindruckendeMultivisions-Showgenauestens
Installationen  und  Ing.  Goidinger,  Baustoffe  informiert.
über  Energiespar-Chancen  haben  allgemein  Aber  nicht  nur  die  Energieseite  kam  zu Wort,
großesInteressegefunden.VondenvielenBesu-  auchbauseitigkannvieIteureEnergiedurchrich-
chern  wurde  durchwegs  anerkannt,  daß  sie  echte  tige bauphysikalische  Maßnahmen  eingespart
Informationen  über  die  verschiedenen  Systeme  werden.  Darüber  hielt  Herr  Ing.  W. Goidinger

sehr  lebendige,  praxisbezogene  Vorträge  und
stellte  Unterlagen  zur  Verfügung.

Lange  Diskus!iionen

Nach  Schluß  der  Kurzvorträge  wurde  oft  bis
tiefin  dieNacht  hinein  in  kleinen  Gruppen  disku-
tiert.  Da  konnte  jeder  Teilnehmer  von  den  Fach-
leuten  ,Anregungen  bekommen,  wie  er  gerade  in
seiner  Situation  wirksam  etwas  tun  kann,  um  dem
Würgegriff  der  sföndig  steigenden  Ölpreise  zu
entkommen.  Das  war  vielleicht  der  größteVorteil
dieser  Veranstaltung:  daß im  persönlichen  Ge-
spräch  Vertrauen  hergestellt  werden  konnte,
denn  für  den  Laien  sind  die  verschiedenen  ange-
botenen  Techniken  so verwirrend,  daß  er einfach
einen  Uberblick  braucht,  um  zu  einer  Entscheid

Ganz  besonderes  Interesse  fand  der  HDG-Ein-
kammer-Doppelbrandheizkessel  Mulitvalent,
der  als österreichische  Entwicklung  (patentiert)
die  Heiztechnik  weltweit  revolutioniert  hat.  Sei-
ne  einmaligen  Möglichkeiten,  alle denkbaren
Brennmaterialien  - OI, Gas,  Holz,  Braunkohle,
Kohle,  Hausmüll,  Papier  usw.  - mit  einem  extrem
hohen  feuerungstechnischen  Wirkungsgrad
(90 "/o und  mehr)  zu  verheizen,  machen  ihn  gera-
de für  Fremdenverkehrsbetriebe  und  Gewerbe
besonders  attraktiv.  Über  diesen  Kesse1,  der  von
der  Fa.  Rainalter  in den  Bezirken  Landeck  und
Imst  vertrieben  wird,  wurden  die  Teilnehmer  von
Mitarbeitern  der Herstellerfirmen  durch  eine

Von  rechts:  Herr  und  Frau  Haueis,  Thaler,  Brock,  Braun

ung  zu kommen.

Die  beiden  heimischen  Unternehmen-Fa.  Rai-
üalter  und  Fa. Goidinger  - haben  bewiesen,  daß
sie  sich  für  ihre  Kunden  einsetzen  und  aus  derver-
wirrenden  Vie1faltangepriesenerProdukteausge-

sucht  haben,  was  rür  unsere  Verhältnisse  günstig
ist.  Beide  Unternehmer  sind  auch  weiterhin  be-
reit,  jenen  Interessenten,  die  an  den  Information-
abenden  nicht  teilnehmen  konnten,  eine  persön-
liche,  unentgeltliche  kostenlose  Beratung  sowie
eine  Energieanalyse  zu machen.

Deiiie  Kinder  machen  dir  Miilie,  Sorgen  ?
Es sind  dieselben  Sorgen,  es ist  diescllie  Mülie,

dic  (lll  deinen  E}lern  maclittsl.
TIll!0(IOI  I licc[

Ffühjahrskonzert  der
Muzi1rlr'ipr'nra  Zams

Einladung  zum  Frühjahrskonzert.  Donners-
tag,  28. Mai  1981,  Christi  Himmelfahrt,  im  Fest-
saal  der  Hauptschule  Zams;  Beginn:  20.30  Uhr;
Leitung:  Kapellmeister  Hubert  Reheis;

Programm:  I. Teil:

Adi  Rinner:  Mit  flottem  Spiel  - Marsch;  Ri-
chard  Wagner:  (a»rang.  Jean  Frank),  Festmusik:
Sepp  Tanzer:  Klingendes  Land-Ouverture;  Sepp
Tanzer:  Sagen  aus Alt-Innsbruck  - Walzer-  J6h.
Strauß:  Der  Zigeunerbaron  - Potpourri-  G.  Mahr:
Hoch  Tirol-Marsch;

II.  Teil:

Löffler:  Mit  Musik  voran-Marsch;  Tom  Dawit:
Olö  Senorita  - Paso  doble.;  Max  Leemann:  Regi-
stershow;  Sepp  Neumann:  Bömsky-Polka;  bear-
beitet:  Jean  Tröves;  La  pastorella  - Lied;  Adi  Rin-
ner:  Heimatgruß  - Marsch.

Die  Musikkapelle  Zams  freut  sich  auf  Ihren  Be-
such  und  wünscht  gute  Unterhaltung.

'  Eintrit(  frei!
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rfaiikiiJtciiitaiüvitiuug  iu  NauderS
Die  Renovierung  wurdejetzt  nötig, weil der ge-

samte  Empore-  und  Choraufbau baufällig war
und  dadurch  eine  Geföhrdung  der Kirchenbesu-
cher  darstellte.

Neu eingetroffen sind:

schöne  Sommerpulli
Westen  auch  ärmellos
Blusen  u. Herrenhemden

Große  Auswahl  an
Bademode

und alles  zu sehr  vernünf-
tigen  Preisen.

Wir  freuen  uns  auf  Ihren
Besuch

IHR
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Behinderte  in  einer  K1pinstadt

Die  Diskussionsninde

Unter  diesem  Titel  fand  am  Dienstag  ein  inte-
ressanter  Politstammtisch  im Hotel  Schrofen-
stein  statt.  Das  Publikum  war  gemischt-Behin-
derte  und  Nichtbehinderte

Mitglieder  der  JG hatten  eine  Fotomontage
angefertigt,  di'e die  Probleme  der  Behinderten  in
Landeck  aufzeigte  - Gehsteigkanten,  lange  Stie-
gÖn zu öffentlichen  Ämtern  usw.

Die'  Innsbrucker,,Gruppe  für,Behiriderteund

Nichtbet!indertÖ"  ieigte.einleitend  ein'en  Film
über  ihre  Aktivitäten  in InnsbruckrInaForm  von
gespielten  Sketches  wurden  verschiedeneProb]e-
rrle der Behinderten  dargestellt  - manbegegriet

ihnen  mit'  Mit1eid,  gibt  ihnen  vielleicht  etwas
Geld,  ist  meistabernicht  bereit,  sieals  vollwertige
Menschen  zu akzeptieren'.  Gezpigt  wurde  auch,
wie die Gruppe  durch  ständiges  ,,Lästig-sein"
(stündliche  Telefonaprufe  beim  Stadtmagistrat
von  Innsbruck)  schließlich  erräichte,  daß die
Gehsteigkanten  bei  den  wichtigsten  Fußgänger-
iibergängen  abgeschrägt  wurden.

Die  anschließendae  Diskussion  wurde  sehr  leb-
haft.  Es ging  um  die  Integrationsmöglichkeiten

bei  verschiedenen  Arten  der  Behinderung.  Vofi
allen  Teilnehmern  wurde  in diesem  Zusammen-

Vorfühnungen  für  Benufsschullehrer
in  derPontlatzkasernp

Vorfühningen  für  Benufsschullehrer  in der  Pont}atzkaserne Foto  Anlround

sion.

Im  Rahmen  eines  Seminars  über  umfassende
Landesverteidigung  für Be(ufsschullehrer  aus
ganz  ÖstÖrreich  gab es rm Anschluß  aw einen
Vortrag  von  Miliförkommandant  Div4sionär
Mathis  in der  Landecker  Pontlatzk.aserne  prakti-
sche  Vorführungen  für  die  Teilnehmer.  Besich-

tigt  wurde  die  Tragtierstaffel,  wobei  deren  vielge-
staltigen  Binsatzmöglichkeiten  im'alpinen  Ge-
iände  bele"uchtet  wurden.,Eine  Flugröttungsvot-

führung  demonstrierte  das perfek3e Zusamföen-
wirken von Men4ctf  und Technik, da4 auch in
priedenszeifän  immer  wiedör  vorinöten  ist  rind
schon  Oielen  das  Leben  gerettet  hat.  Eine  Waffen-
schau  komplettierte  den  praktischenTeil  des  Se-
minars,  das im  Tourotel,,Post"in  Landeckabge-
halten  wurde,  - red
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,,fio  : derwörme-undschqIldämmende.8uperBe.Iagist.da.bringtbi5zu  20%HEIZKOSTENERSPARNl5Undbi5fü75XSCHALL-   "@!
ENERCilEVERNICHTUN6.  EristgenousoIeichtverIegbar,wiejedeTaoet,a.  ;TirolerTopezir

ordemSiekostenIo:!3eKCItaIog'undM(j3tervome?,b'r(,pFäsentC)nten  :Roijmausätotter

Eindnucksvolle  Bt"zirkstaznnB r1es KTLV

OSR  Dir.  Hans.  Nöbl,  seit  16 Jahren  Bezirksobmann  des KTLg  erhielt  die  Goldene  Ehrennadel  von

Landesobmann  Herbert  Pogatschnigg  überreicht.

Zum  Thema,,Glaube  und  Bildung"  veranstal-

tete  die Bezirksqrganisatio,n  des Kath.  Tiroler

Lehrervereins  am  Freitag,  15. Mai,  eine  Tagung.

OSR  Dir.  Hans  Nöbl,  aer dem  KTLV-Bezirk  seit

16Jahrena1s  Obmann  vorsteht,  kann  damit  aufei-

ne Veranstaltung  sto)z  sein,  die al1e ,,Zutaten"

Bischof  Reinhold  Stecher,  Konsulent  i. KTLV,

sprach  zum  Thema,,Giaube  und  Bildung".

Regierungsrat  Hermann  Perkhofer,  Bezirköschu-

linspektor'  i. Ruhe,'erhielt  die  Silbenie  Ehrennadel

des KTLV.

enthielt,  die  den  Erfolg  garantieren:  großes  Inte-

resse  (an  die  300  Teilnehmer  im  Festsaal  des Tou-

ro;el,,Post"  in Landeck)  einen  hervorragenden

Haupti'edner  in  der  Person  des  Diözesanbischofs

Dr.  Reinhold  Stecher  und  eine  festliche  Umrah-

mung  durch  den  Bezirkslehrerchor,  der  unter

Bruno  Öttl  immer  mehr  zu einem  musikalischen

,,Aushängeschild"  für  den  ganzen  Bezirk  wird.

Mit  Spannung  erwartete  man  die,,Antrittsre-

de"  des neuen  Bischofs  im  Bezirk  Landeck.  Und

Bischof  Stecher  ist selbst  ,,schuld':  wenn  man

spontan  ausrufen  möchte:,,Dieser  Mann  Gottes

ist  ein  wahrer  Teufelskerl."

Wohl  se1ten  hört  man  jemanden  sprechen,  der

die  Zuhörer  durch  Vortragsstil,  {nhalt,  der  aus  ei-

ner  umfassenden  Bildung  fließt,  sprühenden

OSRAnton  KössJer  und  OSR  Robert  Beer  (rechts)

erhielteü  ebenfalls  die Silberne  Ehrennadel  des

KTLV.

Witz  und  rethorischen  Aufbau  derart  in Bann

schlagen  kann,  ohne  auch  nurin  denVerdacht  des

bewußten  Abzielens  auf  Effektö  zu kommen.

Bischof  Reinhold  Stecher  vereinigt  in  sich  alle

Elemente,  die den  gebildeten  gläubigen  Men-

schen  ausmachen,  von  dem  er sprach.  Das  macht

ihn  so überzeugend.  Man  spürt,  daß  hier  nicht  öi-

ner  ist,  der,,Wasser  predigt  und  Wein trinkt".
(Den  {nhalt  seiner  Ansprache  behandeln  wir  ge-

sondert.)  red

Behindert
Getlen  können  - für Euch Selbstverständ-

lichkeit.

Tanzen  können  - für  Euch  alltägliches

Vergnügen.  '

Bewegung,  Freiheit  - wr{3t Ihr, wie  maßlos

reich  Ihr  seid?

Und  ich9

Rostfrerer  Chromstahl  ersetzt  das  Leben

meiner  Beine

verurterlt mich  zu lebenslanger  Sklaverei.

Er  ist  schuld  an  Euren  mitleidvollen  Blrcken,

zwingt  mich  zu  bekennen:  du  selbst  bist

nremals  frei.

Doch  schwerer  noch  als mein  Gebrechen

trifft  mich  Euer  Unvermögen.

mich  als Mensch  zu akzeptieren.

Ihr  seht  rn mir  den  armen  Krüppel,

versucht,  mein  Leid  mft  Mitleid  zu  k(irieren.

Seht,  was  ich  wHl, sind  nicht  Geschenke.

nicht  Mrtlerd,  oder  betroffenes  Zur-Seite-

Sehn.

Ich will  Chancen  - Möglichkeiten  zu

bewersen,

daß  rch - trotz  allem  - Mensch  zu  sein

gedenke.  Lechleitner  Gerlinde
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15.  Folge

Die Grenze  aoder
Schranke

In einrgen  Fällen  fst  mir  von  den  Beteiligten  <
schildert  worden,  wie  sie  sich  im  Laufe  ihres  Erlt

nisses  der  Todesnähe  irgendwann  einerStelle  i

herten,  die  man  wohl  als eine  Art,,Grenze"  ot
,,Scheidelinie"  bezeichnen  könnte  In verschiet

nen  Zeugnissen  erscheint  sie  jeweils  als,,Gew

se(a,,,grauer  Nebe1",  als,,Türaa,,,durch  ein  Feld  l.

fender  Zaun"  oder  schlicht  als,,Linie'a.  Daran  lit

sich  die-freilich  höchst  spekulative-Frage  .
schließen,  ob  dem  allem  möglicherweise  rüd»t  ei-

ne  einheitliche  Erfahrung  oder  Vorstellung  zugrun-

de liegt.  Sollte  das  zutreffen,  dann  wären  in den

einzelnen  Versionen  nur  individuell  unterschied-

liche  Versuche  zu  sehen,  die Grunderfahrung  zu
deuten,  in Worte  zu fassen  und  sie  sich  ins Ge-

dächtniszurückzurufen.  Wendenwirunsnuneiner

Reihe  von  Berichten  zu, in denen  dre Vorstellung

einer  Grenze  oder  Scheidelrnie  deutlich  zum  Aus-
druck  kommt:

1.,,lch,,starb"  durch  ernen  Herzstillstand.  Als  ich

im Sterben  lag, fand  ich  mich  auf  einmal  in einem

wogenden  Kornfeld  wieder  Es war  wunderschön,

alleS  war  leuchtend  grün  - von  einer  Farbe,  wie  es

sie  hier  auf  Erden  nicht  gibt.  Vor  mir  auf  dem  Feld
erblrckte  ich eine  Zaun  und  schickle  mrch  an, auf

ihn  zuzugehen.  Da sah  ich erneri  Mann  sich  von

der  anderen  Seite  her  ebenfalls  dem  Zaun  nähern,

als  ob  er  rnir  entgegenkäme.  Ich wollte  zu  ihm  hin-
gehen,  doch  merkte  ich  auf  einmal,  wie  ich  unauf-

haltsam  zurückgezogen  wurde.  Gleichzeitig  mit
mir  sah  ich  auch  ihn  umkehren  und  sich  vom  Zaun

weg  in die  andere  Rich[ung  bewegen.  aa
2.,,Das  folgende  Erlebrüs  hatte  ich  während  der

Geburt  meines  ersten  Kindes.  Als  derArzl  etwa  im

achten  Schwangerschaf1smonat  Ver-
giftungserscheinungen  bei  mir  feststellte.  schickte

er  mich  ins  Krankenhaus,  damit  die  Wehen  einge-

leitet  werden  konnten.  Unmittelbar  nach der

Entbindung  erliü  ich  eine  schwere  BMung.  die  nur

mit  Mühe  unter  Kontrolle  gebracht  werden  konnte.

Da rch früher  selbst  Krankenschwester  gewesen

war,  wußte  ich. was  vorging  und  wre  gefahrlich  die

Situation  war.  Auf  einmal  verlorich  das  BewufAsein

und  hörte  ein widerwMiges,  dröhnendes  Ge-
räusch.  eine  Art  Läuten.  Als  ich  wieder  zu  mir  kam,

war  ich anscheinend  auf  einem  Schiff.  das ein
gro{3es  Gewässer  uberquerte  Am  anderen  Ufer

entdeckte  ich alle  mir  nahesTehenden  Menschen,

die  bereits  gestorben  waren  - meine  Mutter,  mei-
nen  Vater,  meine  Schwesterundandere.  (ch konn-

te sie  genau  sehen,  konnte  rhre Gesichter  erken-

nen,  die  dieselben  waren  wie  zur  Zeit,  als  sie  auf

Erden  gelebt  hatlen.  Sie  winkten  mir  zu, anschei-

nend  um  mich  zu  sich  zu  rufen,  während  ich  nur

immer  wiederholte:,,Nein,  nein,  ich  bin  noch  nicht

berert,  zu  euch  zu  kommen.  Ich wNl nicht  sterben.

Ich bin  noch  nicht  bereit,  zu  sterben."

Das  war  wirklrch  ein  höchst  seltsames  Erlebnis,

denn  die  ganze  Zeit  übersah  ich  zugleich  auch  die

Ärzte  und  Schwestern,  die  sich  um  mernen Körper

bemühten.  Es schren,  als wäre  ich gar  nicht  der

Mensch  - jener  Köprer -, um  den  sie  herumstan-

den,  sondern  ein  Zuschauer.  Ich  ließ  nichts  unver-

sucht,  ummeinemArztbegreiflichzumachen:,,lch

werden  nicht  sterben",  aber  niemand  Ronnte  mich

hören.  Die  Ärzte,  die Schwestern,  der  Entbin-

dungsraum,  das  Schiff,  das  Wasser  und  das  ande-

a re Ufer  - alles  zusammen  bildete  ein  gror3es Gan-

zes.  Ich sah  alles  zugleich,  so  als  ob  dre beiden

Szenen  einander  genau  überlager[en.

7e-  Sch1ie{31ich hatte das Schiff das andere Ufer fast
;b-  erreicht.  Unmittelbar  davor  drehte  es jedoch  ab
iä-  undfuhrzurück.Endlichkonnterchmichauchdem

':ler  Arzt  wreder  verständlich  machen,  und  ich  sagte  zu
']e-  rhm.',,lchwerdenrchtsterben."lndiesemAugen-

äs-  blrck  mu{3  ich  wieder  zu  mrr  gekommen  sern.  Der
au-  Arzterklänemir,wasgeschehenwar:lchhätteeine

i/3e  NachgeburtsblutunggehabtundumeinHaarwäre

an-  esmitmirausgewesen,dochjetztseiichüberden

Berg.  'a

3.,Jch  war  wegen  einerschweren  Nierenerkran-
kung  ins Krankenhaus  eingewiesen  worden  und

lag  etwa  eine  Woche  im Koma.  Bei  meinen  Ärzten
bestand  äußerste  Ungewißheit  darüber,  ob rch

übeöeben  würde.  Während  dieser  Zeit,  als ich

aicht  bei  Bewu(3tsein  war,  hatte  ich  einmal  das  Ge-

fühl,  in die  Höhe  gehoben  zu  werden  - als ob  ich

überhaupt  keinen  Körper  hätte  Ein leuchtend-

weir3es  Licht  erschien  vor  mir.  Es war  so  hell,  daß

ich  nicht  hrndurchsehen  konnte,  aber  allein  sich  in
serner  Nähe  aufzuhalten,  war  wunderbar  beruhi-

gend.  Auf  Erden  gibt  es nichts,  was  dem  vergleich-

bar  wäre.  Während  das  Lichtzugegen  war,  erreich-

ten  mich  die  Gedanken  oder  Wone:,,Willst  du  ster-

ben  ?'a Ich  wü{3te  es  nicht,  antwortete  ich,  da  ich  den

Tod  rüchtkannte.  Darauf  erk(ärte  das  Licht:,,Komm

über  diese  Linie  und  du  wrrst  es  erfahren."  Obwohl

ich  sie  nicht  wirklich  sehen  konnte,  hat[e  ich  doch

das  Gefühl,  zu  wissen,  wo  die  Linie  veöief.  Als  ich

sie überschritten  hat[e,  ergriff  ein unvors[ellbar

wohlluendes  Gefühl  der  Ruhe  und  des  Friedens

von  mir  Besitz.  Alle  Sorgen  waren  vergangen  "

4.,,Nach  einem  Herzanfall  fand  ich  mich  auf  ein-

mal  in einer  schwarzen  Leere  wieder  und  wußte,

da(3 ich  meinen  physischen  Körper  hinter  mir  zu-

rückgelassen  hatte  und  starb.  ,,Herr,  ich habe

imrner  nach  beskem  Wissen  und  Gewissen  gehan-

delt,  bmehilfmiral  durchfuhresmich.  ImselbenAu-

genblick  wurde  ich aus  der  Finsternis  herausge-

hoben.  Kurze  Zeit  war  alles  b1a{3grau  um  mich  he-

rum,  und  dann  schwebte  oder  glm  ich  eilends  wei-
ter, auf  den  grauen  Nebel  zu, den  ich  weit  in der

Ferne  vor  mir  sah.  Mir  war,  als  könn[e  ich  gar  nicht

so  rasend  schnell  dort  hinkommen,  wre  ich  eigent-

lich  gerne  gewollt  hätte.  Als  ich mich  ihm  immer

mehrnäherte,  konnte  ich  schließlich  durch  den  Ne-

bel  hindurchsehen:  jenseits  davon  erblickte  ich

Menschen,  in dergleichen  Gestaltwieauf  derErde,

und  auch  etwas,  was  man  für Gebäude  halten

konnte.  a!les  war  in ein  präch1iges  Lich1  geiaucht,  in

ein  volles,  tiefgoldenes  Glühen,  das  gedämpff  war
und  ganz  anders  als der  harte  Goldton  hrer auf

Erden.

Als  ich  dichter  herankam,  war  ich mir  ganz  si-
cher,  da(3 ich  diesen  Nebel  jetzt  durchqueren  wür-

de. Ein hemiches,  freudiges  Gefühl  erfüllte  mich,

ein  Gefühl,  das  man  mit  den  Worten  unserer  men-

schlichen  Sprache  nicht  wredergeben  kann.  Doch

war  die  Zert, diesen  Nebel  zu durchschreiten,  für
mich  noch  nrcht  gekommen.  Von  deranderen  Sei-

te her  sah  rch mernen  Onkel  Carl  auf  mich  zukom-

men,  der  schon  vor  vielen  Jahren  gestorben  war.

Er  stellte  srch  mir  rn den  Weg.,,Kehre  zurück",  be-
fahl  er mir.,,Deine  Arbeit  auf  Erden  ist  noch  nicht

getan.  Kehre  dorthrn  zurück)'  Ich wollte  nicht

umkehren:  dennoch  konnte  ich rüchts  anderes

tun. Noch  im selben  Augenblick  fand  ich mich  in

meinem  Körper  wieder.  Ich  fühlle  den  quälenden

Schmerz  in meinerBrust  undhörte  meinen  kleinen

Jungen  flehen:,,Lieber  Gott,  bring  mir  meine  Mami

zurück!"

5.,,Meines  kritrschen  Zustandes  wegen  wurde

rch ins Krankenhaus  gebracht.  Es hie{3, ich hät[e

eine,,Entzündungai  und  der  Arzt  merüte,  daß ic'
wohl  nicht  durchkommen  würde.  Er ließ meir

Angehörigen  ins  Krankenhaus  rufen,  da ich nicht

mehr  lange  zu  leben  hätte.  Sie  versammelten  sich

also  um  mein  Bett  - und  während  derArzt  erwarte-

te, daß  rch bald  sterben  würde,  schien  es  mir  eher
so,  alsobmeine  Verwandterömmerwerterzurück-

wichen.  Für  mich  sah  es eher  danach  aus,  dar3  sie
zurückträten,  als daß ich se/bst  mich  von  ihnen

entfernte.  Ich sah sie immer  verschwommener.

konnte  sie  aber  noch  erkennen.  Dann  verlor  ich

das  Bewu(3tsein  und  registrierke  nicht  mehr,  was  im
Krankenzimmer  weiter  vor  sich  ging,  sondern  be-

fand  mich  plötzlich  in ernem  engen,  V-formigen

Durchgang,  einer  Art  Rinne  etwa  von der  Breite
dieses  Stuhls,  durch  dre rch mit  dem  Kopf  voran

hinabglit[.  Mein  Körperschien  genau  hineinzupas-

sen.  Hände  undArme  hane  ich  seitlich  angelegt.  Es

war  stockrinster  da drinnen.  Als  ich  danach  wieder

um mich  blickte,  stand  ich auf  einmal  vor  einer

schönen,  polierten  Tür  ohne  Knauf,  durch  deren

Ritzen  strahlendhelles  Lichi  herausquoll.  Es fur)-

kelte  so wunderschön.  daß mir  schien,  drinnt

müßten  alle fröhlrch  und  guter  Dinge  sein. Es
schien  so  geschäftig  zuzugehen  hinter  dieser  Tür:

jedermann  mur3te  wohlmunterundaufden  Beinen

sein.  Ich  schaute  um  mich  und  sagte',,Hier  bin  ich,

Herr  Nimm  mich  auf, wenn  du  willsd."  Junge,  Jun-

ge, da schob  er mich  so schnell  zurück,  daß  mir
doch  fast  der  A[em  weg  geblieben  wäre."

Alle  Menschen  werden  in  ihren

Hoffnungen  getäuscht,  in ihren

Envartungen  betrogen.

Es geht  mir  nicht  allein  so.
Joh.um  Wtillg.uu'  viin  Giictlic
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Das  Mädchen  mit  den Sommersprossen

Schön  ist, WaS man liebt. Meine  Sommersprossen  sind di@ schönsten der Welt.
 (Chin.  Weisheit  oder  was)  RR.

JosÖf  Huber

Literarisches

Zusammengesrellt  von  F. Wille

F. Mitterer  - Da  Einbrecha

Gewitzter  Alter  ging  auf  Einbrechertour

(Tiroler  Tageszeitung  vom  13.  Juli  1976)

Seit  mei  Frau  nimma  is,  seit  mei  Frau  nimma  is,

bin  i nur  mehr  da h-oiwe  Mensch.  A  Trumm  von

mir  is weggstorbri-.  Nojo,  gstittnhommaa  monch-

mol.  Owa  froh  samma  gwesn,  daß ma  uns  kobt

hom.  Ma  braucht  a ob un dzua  jemand  zum

'Streitn.  Owa  glocht  homma  aaviel  mitanond.

Mensch-ärgere-dich-nicht  homma  oft  gspielt.  Sie

')od  dauand  gschwiandlt.  How  i mi  scho  monch-

molgärgert.  Jetzt  wars  ma  wurscht.  Jetzt  how  i

niemand  mehr  zum  Streitn  und  niemand  mehr

zum  Lochn  und  niemand  mehr  zum  Mensch-

ärgere-dich-nicht-Spielen.  -Niemand  mehr.  Die

Kinda  hom  mi  a im  Stich  lossn.  FürdieKinda  bin  i

a lästiga  Querulant.  Oamol  im  Monat  lossn  sie

sich  onschaiin.  Wenns  guatgeht.

,,Opa"  räumte  mit  HammerAuslagen  aus.  (Ku-

rier  vom-13.  Juli  1976)

Aufd'Nocht  sitz  ivorm  Fernseha  und  schäu  ma

an  jedn  Beldsinn  on.  Österreichbild  und  Zeit  im

Bildund  SportundsoaRatespielundwiedaSport

und  an Nochtkrimi.  Und  dazwischen  die  Wer-

bung.  Monchmol  gibt's  wos  zum  Lochn.  Do  drah

irÖi  nocha  auf  d'Seit  undwill  schaun,  ob  mei  Olte

des a lustig  findet.  Aus  Gwohnheit.  Owa  da Pol-

stasessl  nebn  mir  is leer.  Do'vageht  ma  s' Lochn.  '

Noch,da  Bundeshymne  geh  i ins  Bett.  S'Bett  is a

leer.  Vierzg  Johr  wor  ma verheirat.  fost  vifrzg

Johr  samma  mitanond  im  Bett  glegn.  Außa  de

Kriagsjohre.  Do  derf  ma  sie nit  wundan,  daß  ma

schlecht  schloft.  Auf  mein  Nochtkastl  steht  ihr

Foto.  Dcs  schau  i ma  on.  Uri  donn  muaß  i rean.

Deri  Reiz  der  Gefahr  wollte  'ein  Innsbrucker

Pensionist  auf  -seine  'alten  Thge  ' noch  ' kennen-

1ernen,'I5er  71jährige  schlug'  Qäh?end 'der  vörgän-

jenen  drei  .Monate.  mit  äinem  Hamme?  zwölf

Schaufensterscherben  im I'nnsbrfük'er  Stadtteil

Sag§en  ein und  raubte  Feuerzeu-ge,  Zigar6tten

una  Elektrogeräte.  (Kurier)

5'Lebn  miaßt  so sÖin, wia s'Werbefernsehn..Do
stirbt-'nia  oana.  Kronk  is a 'nia  oana.  Do  säin  sie

olle  glücklich.  Wenns  anda  Tankstell  ihrn.Berizin  '

Nriagn, sein  sie  g1ück1ic5  und  lochn,  wenns  ihre
Zohnpasta  kriaßn, sein  sie glück!ich  ünd'  lochn,
und  wenn  dieWäsch  gonz  weiß  is,  sein  siea  glück-

lich 4nd  lochn.  Sonst homs koane Sorgn. So
mechtialebn.  Viellpichtgangsmirabessa;wenni

o]les  Ntt,  wos  diaim  Werbefernsehenhom.  Nojo,

*er  woaß.

Oya;  olles  is aso schön,  olles  is so saqba  und

glänzt  und schi,mrnert.aDes js wirklich  ongenehm

zum Onschaiin.  Jetzt h,oms a Rasier@pparat7Wer-
biing,  do  kommt  da  Raiserapparat  ausriWeltraum,

und  die  Sonn  geht  aüf  und  da Scaherkopf von  Ra-

sieraßparat  funklt  wia a Diamant.  Sö an  Rasierap-
parat  inecnt  i a hobn.  ' 

Eine  b'easondere' Vor]iebe  'zeigte-ffer  bisher

unbescholtene  Pensionist  für  Rasieyapparate  - in

seineffi  Beute)gut  fand  die  Polizei  mehrere  Stück

davon.-  Das  Die;bsgut  interessierte  ihn  nach  dem

Rau5 nichfmehi.'  Er bewa0rte  4ie Ware zu Hause-
auf,  wo  die- Polizei  fast  die  gesamte  Beute  sicher-

stelferr'konnte.  (Kurier)  -

Heit  wollt  mi  mei  Sopn  Bsuachn,  owa  ihobn  nit

eina%ossn.  I bra3.ich  di nit, hoy  i gsogt. Söhau,
daß'd  weidakommst.  Scho  unta  da Tür  hoda  ma

jäogt,  er hod  nur  fünf  Minuien  Zeit. Auf  deine
fünf  Minuten  pfeifi,  how  i zu eam  gsogt,  Schau,

daß'd  reidakommst.  Do  isa  beleidigt  gwesn  und

is gon@en.  Pfiat  di. I brauch  di nit.'I  hob  donr: mei-
ne  SÖchn  putzt.  A  mords  Oiweit.  Die  Rasierappa-

rate  wern  so leicht  staubig.  Owa  in  daVerpockung

will  i!  a nit  lossn.  I wills  oiischaun..Nur  die  sonn

fehlt  ma.  Daß'  funkln  wia  Diamantn.  Do  funklt

nix.  Owa  schön  seins  doch.  Und'die  Feuazeug  a.

Olle  Sortn  gibts.  Sogoar  drei  elektronisch  how  i.

Des  mocht  so komisch  Klick,  wenn  aman drauf-

druckt.  Gonz  leicht  gehts.  Des  Geräsuch  gfollt

ma.  Und  einstelln.konn  mas,  bis Ü Flommen-

werfer  draus-wird.  Zwoa  Kaffeemaschinen  how  i

a. Owf  mit  da.Bediänungs6nleitungkomm  i no

ffit  gonz  »'iecht.  Mei  Oltö  hätt 9ie gfreut.  De  ho4

gern  an Kaffe  trunkn.  -I nit.  Mir  wo'r  a Rumtee

iffima  liawa.

Erw'ar  fast-ein  ProThernbi'echer, und  wenn  seinae
Tat  entdeckt  wurde,  mischte  er  sich  unter  die  Zu-

schauer,  denn-ihn  hatte  niemand'in-Verdacht:

sailießlich  #ar  er ein  alter  Mann,  71jährig,  Pen-

sionist,  ein  harmloser  Typ.

(Tiroler  T;geszeitung)

Wenn  i mei  Zeig  hoambrocht  hob,  geh  i wieda

zrugg  und  stell  mi  unta  die  Leit.  A  gonza  Schippl

steht  immado  und  schaut  zua,  wia  die  Polizei

oll'es  untasuacht  und  aufnimmt.  Und  dois  ma,  als

ob  des  gor  nit  igwesn  war,  der  do  vora  V'iertistund

mitn  Homma....  Ols  ob  des  gonz  a ondara  gwesn

.war.  Owa  irgenwie.  taugts  ma. Do  rührt  si wos.

Wegn  mir.  DerAuflaufis  wegn  mir.,Des  gfollt  ma.;

Weil,  do  how  is'Gfühl,  ibin  no  nit  tot.  Weil  jo  wos

gschiecht  wegn  mir.  Schlechts.Gwissn  how  i

koans.  Komisch.  Mei  Lebtog  how  inia  sowos  ton.

Mei  Muatta  hod  imma  zu mir  gsogt,  wenn  i di

amol  beffi  Stehln  dawisch,  nocha  hock  i da die

Hond  ob. Und  trotzdem,  i t'rob koa schlechts

Gwissn  dabei.  Vor  a poor  Tog  wor  i in an Kauf-

haus.  Do  hot  a Stimm  durchn  Lautsprccha  gsogt:

Greifen  Sie  zu,'  greifen  Sie  nur  zu!  Jo,  guat,  igreif

Der  Pension'ist  wurde  in  eine  Sonderanstalt  für

geistig  abnorme  Rechtqbrecher  eingewies'en.

(Kronenzeitung)

Fahrender
kommst  Du  nach  Schnanne

und  siehest  allhier

einen  Aufmars6h  des  Volkes,

so  sei  gewiß,  daß  Du auch  '

Murre'n  aus  -selbera vernimmst.'

Des  Plebses  Unmut  erdfacht

sich  am  Umstand,

daß  gemeiniglich  die  Potentate.n

ihre  hehren  Antlitze  viel  "

*u selten'nach  Schnanne  tragen,  -

um  sle  dem  Volke  zu zeigen.

p(hdHktinnssch1d  '
fördieNr.22  des  Gemeindeblattesaförden

Bezirk  Landeck  ist  wegen  des Feiertages

am28.Mai  1981  amMontag,25.Mai1981

um  17.00  Uhr.
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Schönwies  hat  einen  beliebten,,Exportartikel".

In  diesem  Bauenihof  des Bauer-nmuseums  in Ame-
rang  liei  Wasserburg  in  Oberbayern  sangen  die  Ge-
schwistet  Retschitzegger

Mit  dem  Expor.t,  so )iört  man  immerwieder,  sei
es momentan  in Osterreich  nicht  zum  besten  be-
stellt.  Demgegenüber  entwickefö  sich  die,,Silber-

spitzler"  des Gustl  Retschitzegger  aus Scliön-
wies/Starkenbach  immer  mehr  zu einem  ,,Ex-
portschlager".  KonntÖn  sie schon  in. der  Vergan-
genheit  bei Volksmusiksendungen  im süddeut-
schen  Raum  die Siegespaalme heimtragen,  gelang
es ihnen,  mit  ihrem  neuen  Marsch,,Mein  Herz
schlägt  für  die  Blasmusik"  beim,,Wettstreit  nach
Noten"  im  Deutschlandfunk  Köln  als Monatisie-
ger  riir  März  1981 alle  anderen  Konkurrenten  auf
die Plätze  zu verweisen.  Ein  Interview  mit  Gustl
Retschitzegger  wurde  mit  der Siegermelodie  in
der  Sendung  vom  5.4. gebracht.  Auf  das hin  lang-
ten an die  hunderte  Zuschriften  von  Hörern  aus
der BRD,  DDR,  der Schweiz,  Holland,  Frank-

reich  und  sogar  aus der  Tschechoslowakei  ein.

Die  Töchter  des'musizierendenaPostlers.  der
fast föglich  in Landeck  seine Zustell-Runden

macht,  kamen  kürzlich-  in Deutschland  sogar  zu

Bei den Volksmusiktagen  in WaSserburg  agi
Inn  konnten  die  Qier Madln  mit  dem  Wildschüt-

zenlied,,Is'ch  oanera  kloanqr"  so gutgefallen,  daß
ihr Auftritt  in,der  beliebten  Fernsehsendung
,Drehscheibe"I  gesendetwurde.

Die Zuschriften  der internationalen  Silber-
spitzler-Fans  gehen  zuyeilen  über  das Musikali-
sche weit  hinaus.  Sie zeigen,  daß des sympathi-

schen.  immer  freunalichen  Gustls  Musik  das
Menschliche  zum  Klingeri'  bringt.  So schr6ibt

Uuleiwegs  irü 05er1and

Die  zweite  Folge  der Hörfunkreihe,,Uüterwegs

im Oberland  -  D' Fuahrlöit",  gestaltet  von Bruno
Öttl,  wird  in O-Regional  am 23. Mai  um 18.30  Uhr

gesendet.  Scttyerpunkt  sind die ,,Umtriebe"  der
Fuhr1eute  im Paznaun.  Unser  Bild  zeigt  den Türt-
scher  Franz}  beim  Trarisport  eines  Gastes  talaus.

Gerhard  Lffnge  aus  Hohendodeleben  in  der
DDR;,,Ganz  herzlicN  möchte  ich  Ihnen  auch  zu
Ihrem  Stammhalter  gratulieren.  Einen  ganz  be-
sonderen  Giückwunsch  möchte'ich  der Mutter
des kleinen  Sohn.es aussprecfün,  da sie ja den

-Hauptqriteil  am- G]fük  der  Familie  hatte."  (Der
Fam.  Retschitzegger  wurde  nach  fünf  Mädchen

ein Sohp jeboren.)  .%lo)f  Zankl aus der  Tsche-
fö'oslomakei.bittet,,um  ein 4utÖgramm  und  eine
Ärisicht'skar-t'e  Ihrer  s'cffiöner» Bergheimat".  Herr

.%ichap! jakobff au-s Holland  fjagte:,,Wai'n  kom-
men  S'ie-aiich-nach  Ho]land  für  ein Gastspiel?"

- pndFiafüertha.Sc3midtausKirchberginder
QDRversucht  sich  imÜbeischwang  der  Gefühle

tür die,,Silbers15itzler':  gar  a2s Reimeschmiedin:
Als  Sieger  möcM  ich-herzlich  gratqlieren

und  noch  viele  Liede-r  von  Ihnen  hören.
Ob Jodler,  PölkaoderWalzerlied:

sie bringen  Schwung  in  jede's  Glied.,

Was könnte es noch Sch%res giben,
ohne  Musi)ewär  öd das Leben.

,,Mein  Herz  schlägt  für  die Blasmusik"
klang  sehr  schön,

vielleicht  könnte  ich Sie auf  'nei'  Karte  einmal
sehn.

Ein  kreines  Hobby  muß  der  Mensch  auch  haben,
was nützen  Geld  und  schöne  Gaben.

Denn  Musik  dringt  in viele  Herzen,

dabei-vergehen  Sorgen  und  Schmerzen,

ob sie kleir,  sind  oder  groß!

Ihr  Musikanten  seid famos!

Wer  aus einem  Land,  in dem  die Freiheit  nicht
gerade  frei  herumläuft,  fölche  Zuschriften  '6r-
kommt,  der  kann  stolz  darauf  sein.  Er  hat  für  die
VölkerVerständigung  wahrscheinfich  mehr  getan
a]s vie!e  Politiker.  Auch  in diesem  Sinne  scheinen

mir  die  Starkenbacher  ein  guter,,Export"  zu sein.

o.p.

Kultunaeferat
Am  Samstag,  23. Mai,  um  19.30  Uhr,  findet  in

der  Stadtpfarrkirche  Landeck  das

l. Orgelkonzert  - 
statt.  Es spielt  Prof.  Pichler,  Musikerzieher  am

Gymnasium  Landeck.  Mitwirkend  ist -Michae1
Grube,  internationer.Geigensolist  aus Überlin-
gen.

Am  Programm  sind  Orgel-  und  Vio1inkomposi-
tionen  von  Joh.  Seb. Bach,  Lechair  und  Pachel-
bel.

Eintritt  frei.

Ausstellung  Professor  Max

Spielmann

Tiroler  Landesmuseuni  Ferdinandeum  Innsbruck,

14. Maiü 28. Juni 1981, MO - SA 9-17 Uhr, S9 und
Feiertage  9-12  Uhr;

Zum  75. Geburtstag  des Malers  und  Grafikers

Max  Spielmann  aus {nnsbick  veransfölten  das
Land  Tirol  und  das Tiro}er  Landesmuseum  Ferdi-
nandeum  in  Innsbruck  eine  das Gesamtwerk  reprä-
sentierende  Schau  mit  90 Arbeiten,  welche  die drei
in seinem  künstlerischen  Schaffen  dominierenden

thematischen-  Bereiche:  Sakra}e  Kunst,  Kriegs-
zeict!nungen  und  Landschaftsbi)d  umfassen.  Darin
wird  die Menschlichkeit,  die Menfölität,  diti  ideolo-
gische  Wertigkeit  und die künstlerische  Persön-

lichkeitSpielmanns  in einervielschichtigen  Palette
spürbar.
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Norbert  Drexel  in der  Galeüe  Elefant

Stulpben iim Lö1ai;p+ifi9l;l{PiiiiibTI

,,Norbert  Drexel  ist  als Maler  und  Grafiker  je-

ner  kleinen  Gtuppe  von  Tiroler  Künstlern  zuge-

hörig,  die  mehr  in derReseivation;  in der  wenig

von  Propagarida  und  Aktionen  erhellten,  stillen

Isojation,  dafür  aber  mit  voller,Intensität  arbei-

ten,"  sagt  GertAmmann-über  den  1933-in  Hohen-  '

ems  geborenen  Künstler.  Drexel  ffitudierte  fon  '

1951 bis 1957  an der  Akademie  der  bildenden

Künste  in  Wien  bei  Prof.  JosefDobrowsky,  unfer-

nahm  Studienreisen  nach  Frankreich,  Holland,

Belgien,  Italien,  Grieche:nland,  Türkei,'  Spanien

und  England  und  erfiielt  1962  ein  Stipöndium-am

Osterr.  Kulturinstitut'  in Rom.  Trotz  seiner  Zu-

rückgezogeöheit  karin  er auf  eine.beachtliche

Zahl  vori  Ausstellungen  verweisen.  Zu  se'inem

Oevre  sagt  Amm-ann:  ,,Nörbert  Drexels  Motiv-

wahl  ist.reich.  Vom  Stilleben  über  Porträts  bis  hin

zu den  in letzter  Zeit  entstandenen  Mumienbil-

dern  we'rden  die  inneren  Kontakte  mit  der

Umwelt  füyußt  dargele:gt.  Drexel  scheint  sich  in'

seinen  Pastelle  ste €s selbst  zu sehen,selbst  zu

artikulieren,  selbst  zu interpretieren,  otine  Kon-

z6ssionen  gegenüber  etwaigen  Aiiftraggebern."

Die  Eröffniing  derAusstellung  ist  am  Dienstag,

26. Mai,  um  19 Uhr.  Die  Ausstellung  dauerf  bis

26. Juni  undist  vonMontag  bis  Freitag  in  der  Zeit

,von.]7  bis  19 Uhr  zugänglich.  - - red

ßulturtage der Jungen Generation SPÖ Ländeck
Osterreichischer Dokurm"ntarfi1m iiher NikaraBnq

,,Der  Traum  des Sandino"

,,Der  Traum  des  Sandino"  ist  der  erste  österrei-

chische  Dokumentarfilm  übe;r  die Situation  in

Nikaragua.  Er  zeigt  nicht  die  blutigen Kämpfel

durch  die  die  Somoza-Diktatur  gestürzt  wurde.

Vielmehrläßt  er  uns  am  föglichen  K.ampf,  an  den

föglichen  Schwierigkeiten  teilnehmen,mit  dene.n

die  Menschen  in Nikaragua  heute  konfrontiert

sind.  In  dem  Film  von  Rudi  Palla  und  Margareta

Heinrich  werd-en  keine  politischsn  Phrasen  ge-

droschen.  Die  Lefüe  erzählen  selbst,  in  welcher

Situation  sie leben,  wie  sich  ihr  Leben  nach  der

)Revolution  veränderte.  Die  Gespräche  im Film

lasjen  erkennen,  da13 zumindest  teilweise  der

,,Traum des Sandino"  (führender  Guerillakämpl

fer  in Nikaragua  ab dem  Jahr  1927)  verwirklicht

werden  konnte.  Die  Menschen  im  Fi1m  berichten

über  die  Alphabetisierungskampagne,  die  Agrar-

reform,  über  ihr  Leben  auf  dem  Land  und  in  den

Sfödten.  Die  Schwierigkeiten  bei  den  Aufbauar-

beiten  sind  groß.  Schließlich  war  das Erbe,  das

Somoza  hinterlassen  hatte,  katastrophal:  Ein

großer  Täil  der  'Zivilbevölkerung  war  in den

Kämpfen  ums  Leben  gekommen,  Städte  waren

zerstört  und  entvölkert  worden,  ein  Großteil  der

Industrieanlagen  war  unbrauchbar.

Mit  dem  Kinostait  des Films,,Der  Traum  des

Sandino"  beginnt  gleichzeitig  eine  Aktion,  die  für

österreichische  Verhältnisse  ungewöhnlich  ist:

Redaktionsschluß  -
för  dieNr,22  des Gerneindeblattesfürden

Bezirk  Landeck  ist  wegen,des  Feiertages

am 28.' Mai  1981  am Montag,  25. Mai

1981,  um  17.00  Uhr.

Der,Filmmacher  wird  seihen  Filrh  eineinha1b

Monate  lang  bei  den  Vorrührung-ön  in  den  einze1-

nen  Ort6n  Österreichs  begleiten.  Bei  dieser  Ruck-

sakäktion  haben  die  Zuschauer  die  Möglichkeit,

mit  dem  Filmmacher  zu reden.

Dienstag,  26. Mai  1981;

Hotel  Schrofenstein  - Beginn:20.00  Uhr;  Eintritt

frei.

Am  Christi-Himmelfahrtstag,28.  Mai  1981

ist  der  Treffpunkt  aller  Tiroler  im

Innsbt'ucker  Tivoli-Stadion

' Supershow

für  JUNGatuid  ALT!
Tiroler  Politiker  und  Primarärzte  in Fußball-

dress;  - Anstoß  durch  den Finarrzminister;

Mitglieder  der  Intersport-Fallsöhirmspringer-

Showtruppe  stürzen  mit  Fahnenund  Raketen  aus

3000  Metcr  Höhe  in das 'Stadion;  -  Wett)'ewerbe

für  die  Jugend  mit  schönen  Preisen  der  Tiroler

Wirtschaft;  -  Vinzenz  Hörtnagl  als Schiedsrich-

ter;  -  Neben  Prominenten  Olympiasiegern  und

Weltmeistern.auch  der  4-fache  Profischiweltmei-

5ter  Andrö  Arnold  im Stadionrund;  - Axamer

Olyp'ipiachor  singt;  - Großdemonstration  fern-

östlicher  Kampfkunst  Teakwon-Do;  - Versaehr-

tensporteinlagen  und  viele  andere  Höhepunkte.

AJle  Mitwirkenden  stellen  sich  kostenlos  zu  Gun-

sten  des  neu  gegründeten,,Janssen-Pharmaceuti-

ca-Behinderten-Soforthi1fe-Fonds"  zur  Verfü-,

gung.  .-

Am  Christi-Himmell'ahrtstag,  28. Mai  ] 981 um

9.00  Qhr  *ird  unter  den  Kiängen  der,,Retfenber-

ger  Jugendmusik,  SwarovskiWattens"  im  Inns-

brucker  Tivoli-Stadion  eine  Wohitätigkeitsveran-

stalturig  eröffnet,'  wie-  sie bisher  in Tirol  noch

nichtstattgefuryden  hat.

Mit  einer  f'reiwilligen  Spföde  beifö  Eintritt  sind

Sie  mit  dabei  und  hälfen  den  Topffüllen,  aus  dem

Ihnen  vielleicht  schon'morgen  geholtaenwerden

kann.  Wie  bereits  berichtet  wurdedieseIdee  dazu

geborep,  um  in  Zukunft  jedem  Tiroler  der  durch

Unfall  oder  schwere  Krankheit  in  finanzielle  Not

gerHten  ist,  ohne  Rücksicht  auf  säine  politische

uöd  konfessiönelle  Zugehörigkeit  scFinell  und

unbürokratIisch  zu-helfen.  . -

-Diese  Großverapsta-ltung  steht  unterdem

Ehienschutz'von:

Bundeiminister  f.  Öesundheit  u.  Umweli-

schut-z,  Dr.  Kurt  Steyr:er.

Landcshauptföan,ri  von  Tirol,  Ök.-Rffit, Eduard

Wa]lnöfer

Sozfölreferent  für  das Land  Tirol,.Landesrat

Dr.  Fritz  Greiderer  -

-Bürgermeiste:r  der  Stadt  Innsbruck,  DDr.  Alois

Lu@ger
Präsident  der  Arztekammer  riir  Tirol,-  Ober-

med.-RatDr.  Ludwig'Wiökler.

-jugendliche,  die  an  Wettbewerben  teilnehmen

wollen,  mögön  bitte  in Sportkleidung  erschei-

nen.

Tiroler,  - landauf  und  landab,  an diescn  Tag

sollte  Euer  Weg  für  eine  gute  Sache  in das Tivoli-

Stadion  führen.

Die  Raiffeisenkassen  iinterstützen  diese

Aktion  ,Tiroler  he!fen  Tirolern".  Spenden  sind

erbeten  auf  das Konto-Nr-.  673.640  bei  der  RailTei-

sen-Zentralkasse  Tirol.  Herbert  Brüchert

GYM-Galerie

Zeichnungen
von

Walter  Peintner
GYM-Galerie,  BRG  u. BORG  Landeck-Tirol  -

Eröffriung:  Mo.  25.5.81,  10.35  Uhr;  25. Mai  81-

lO. Juli  81-  Mo.-So.  8.00  Uhr  - 12.00  Uhr.

7 X -'i
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Bezirksjägermeister  Gitterle  einstimmig

Bei der  heurigen  Bezirkstrophäenschau  wur-

den  im Schloß  Landeck  1544  Trophäen  zur  Be-

wertung  vorgelegt:  440  Hirsche,  281 Gamsböcke,

320  Gamsgeisen  und  503  Rehböcke.  An  Steinwild

sah  man  die  Trophäen  von  14  Böcken  und  13 Gei-

sen.  Galtür  hat  im  vergangenen  Jahr  den  stärk-

sten  Rehbock  mit  mehr  als 600  Gramm  gestreckt;

die  Trophäe  befindet  sich  in der  Jagdausstellung

in Plovdiv,  Bulgarien.  In  der  Halle  und  den  übri-

gen  Ausste)lungsräumen  des Schlosses  war  eine

beeindruckende  Schau  zusammengestel1t,  die

sich großen PubIikumsinteresses,  nicht nu2enes
der  Fachleute,  erfreute.  Bei  der  Bezirksjägerver-

sammlung  im Festsaa1  des Tourotel  ,,Post"  in

Landeck  konnte  Bezirksjägermeister  Gitterle  an

die  300 LaBcr,  Bezirkshauptmann  HR  DDr.  Wal-

ter  Lunger,  LA Mag.  Kurt  Leitl,  NR Hugo

Westreicher  und  Landesjägermeister  Karl  Weyrer

begrüßen.

Nach  einer  Gedenkminute  für  die  verstorbe-

nen  Jäger  bliesen  die  Jagdhornbläsergruppen  des

Bezirkes  und  aus  Pontresina  das Halali.

Gitterle  nannte  in seinem  Bericht  den  Hegeer-

fo1g zufriedenstellend.  Die  Qualität  sei merklich

angestiegen.  DerJäger  trage  in Wald  und  Flur  ei-

ne große  Verantwortung.  Recht  kryptisch  meinte

der Bezirksjägermeister:  ,,Fest  steht,  daß die

Waldbestände  aufgrund  der hohen  Abschüsse

beinalieim  ganzen  Bezirk  rückläufig  sind,  es aber

leider  Gottes  in unserem  Bezirk  jagdliche  Nega-

tivbeispiele  in  der  Wildschadensentwicklung

gibt,  die dazu  angetan  sind,  unseren  gesamten

jagdlichen  Brunnen  zu vergiften."  So könne  er

etwa  nicht  glauben,  daß  man  in St. Anton/St.  Ja-

I

4

iP  R '-"  .. - ?

Die  langjährigen  Gemeindeblatt1eser  Franzis-

ka und  AdoJf  König,  uohnhaft  in Zams,  feierten

am  18. Mai  das Fest  der  Goldenen  Hochzeit.  Ihre

vier  Kinder  mit  ihren  Familien  gratulieren  dazu

herzlich.  Das  Gemeindeblatt  schließt  sich  diesem

G1ückwunsch  an und  hofft,  die  beiden  Jubilare

noch  viele  Jahre  zu seiner  Leserfamilie  zählen  zu

dürfen!  (Der  Festgottesdienst  ist am 8. Juni  um

10.30  Uhr).

Zum  70. Geburtstag,  den  Herr  Ferdinand  Thur-

nes,  Schönwies,  am  30. Mai  feiert,  wünschen  die

Kinder  und  Enkelkinder  alles  Gute!

Frau  Hedwig  Walter,  Landeck,  Kreuz-

bühelgasse  5, vollendet  am 23.5.1981  ihr  78. Le-

bensjahr.  Die  Angehörigen  gratulieren  herz1icli!

Österreichische  Frauenbewegung

Ortsgnuppe  Landeck-Stadt
Wir  laden  alle  Mitglieder  mit  Vatis  und  Kindern

wieder  zum  Marianausflug  (Nassereith-Miemin-

ger  Plateau)  recht  herzlich  ein.  Den  Bus  bezahlen

wir,  die  Jause  geht  zu Euren  Lasten.  Bringt  viel-

leicht  ein  paar  Bälle  mit.

Wegen  des Busses  benötigen  wir,,Blitzanmel-

dungen"  bei  Firma  Zucol,'bei  Lisl  Tschol  (29215),

E. Unterh.uber  (29762),  I. Landerer  (39234)  oder

H.  Tilg  (31324).

Tag:  Sonntag,  24.5.]981

Abfahrt  vom  Autobahnhof  um  13 Uhr.

E. Unterhuber
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Yoranzeige
Das  Figlrennen  um  den  Steinseepokal  findet

am  31. Mai  1981  statt.

-Vereinsausflug

Wie  bereits  angeküm%igt, findet  an'i Sonntag,
24:05.-19!1,  unser  Ver'einsqu  sfüig  statt.

Wir  fahren  heuer  'iÖ das Gle'tschergebiet  Käu-

nertal.

Teilnahmeberechtigt  siÖd  ülle  CluBmitgliföer

iind  Nichtmi €glieder.  Es besteht  die  Mögljchkeit,

an-eine;r  Tour  auf  den  Glöckturm  6der  die  Weißü

seöspitze  teilzunehmen.

Durch  das Entgegenkommen  der  Kaunertaler

Gletscherbahnen  und  des Busunternehmens  so-

wie  durch  einen  namhaften  Beitrag  aus unserer

Schiclubkassa  konnte  wir  den  Preii'sehr  niedrig

halten.

Mitglieder  S 100.-;  Nichtmitglieder  S 150.  -  ;

Abfafüt:  7 Uhr  Aiitobusbalmhof;  Interessenten

mögen  sich  bitte  biffi,sp'ätestens  Samstffg  Mittag

im  Sporthaus  Walser  oder  bei  Gieuter  Relnhold

melden.  "

Der  Ausschuß

Die  Gesellschaftför  psychische
Hygieqe

bietet Hilfe  undlBeratung  bei Lebensproblemen
ur)d  psychischen  Schwierigkeiten;

Sprechsfönden:

Brigitte  Saurwein,  Dipl.-Sozialarbeitei'in:  jeden
Freitag  von 2 0 - 13 Uhr.
Dr. Peter Pilgermair,  Psychologe:  nac5 Vereinba-
rung.

Nervenärztliche  Beratung-durch  den  Facharzt

Dr,  Robert  %ber  jcden  Samstag von 10-12 Uhr.
Ort:  Beratungsstelle  Landeck,  Schulhausplatz

4a, Tel.  3695.

Die  Beratungen  erfolgen  ganzjährig  und  ko-

stenlos.  Es.  könnei»  auch  Hausbesuche  angefor-

dert  werden.

Sprechtag
,,Der  nächste  Sprechtäg  der  Pensionsyersiche-

rungsanstaltderAnge.stelltenwirdamzl6.]98]in

der  Zeit  von  8.30  Uhr  bis  12-Uhr  bei  der  Amststcl-

le Landeck  der  Arbeiterkammer  für  Tirol  abge-.

halten  werden."

Tiroler  - Seniorenbund
Die  angemeldeten  Tei:ne!imer  werden  erin-

nert,  daß  die  Kärntner  Seent'ahrt  am  Montag  tlen

1. Juni  1981  stattfindet.

Abfahrt  der  Omnibusse  um  6 Uhr  ab Kino.  Rei-

sepaß  unbedingt  erforderlich,  Lire  ZLl  empfeh-

en.  DerObmann

Lajda  Leopold

SPÖ-Sprechtag
Sprechtag  mit  Bezirksobmann  Mag.  Walter

Guggenberger  ai  Freitag,  30. Mai  1981,  vor;

14.00  bis  18.00  Uhro im  3PÖ  - Bezirkssekretariat

Landeck,  Maisengasse  20. (Eingang  vom  Schul-

hausplatz).  - -

Sprechtag  Landtagsvizepräsident

Adolf  Lettenbichler
Am  M'ontag,  25. Mai  1981,  findet  i'm SPÖ  - Be-

zirkssekretariat  Landeck,  Maisengasse  20 von  9

bis  II  Uhr  ein  Spre.chtag  iit  LVP  Adolf  Letten-

bichler  statt.-

'Kqmprakfüh  T .gndeck
Sektion  Foto

Unser  nächster  Klubabend  findet  im  Rahmen

eines  Gegenbesuches  beim  Imster-Fotoclub

statt.

Programm:

Diavortrag  über  die  Andenexpedition  (PERU)

unsereq  Mijjliedes  Ossi  Krismer.

Wirladen  alle  Interessenten  und  unsere  Miglie-

der  herzlichst  ein.

Wir  treffen.uns  um  18.30  Uhr  beim  Autobus-

bahnhof,  wo  evntl.  nichtmotorisierte  Interessen-

ten  Mitfahrgel(:genheit  haben.  

Ort:  Imst,  Raiffeisensaal,  beim  Stadtplatz,

20.00  Uhr.  Die  Sektionsleitung

Lebönshilfe

- Tganr1prk

veranstaltet  am  Samstag,  23. Mai  1981,  um  20.00
Uhr,  in der  Pfarrkirche  Kappl  eine  kirchenmusi-

kalische  Weihestunde  unteföem  Themo:

. M@ffensingen
Es singpn  und  spielen  VolksmÜsikgruppen  aus

dem  Bezirk  Landeck:

LandeckerVolksmusikqnten  -  St.  AntonerGitar-

rentrio  - Kaunei'tqler  Sänger  - Saitenspie)grup-

pe, Musikschule  Landeck  - Öberländer  'Vierge-

sang,  St. Anton  - Familie  Pöll,Feichten  -  Ge-

schwister  Daöler,  Landeck  -  Fämilienmusik

Wolf,  Zams  -  Chor  des ORG.  7. K1ass'e,  Kloster

Zams  -  Bläsergruppe-Gstrein,  See.

Sprecher:  Prof.  Karl  Juen  -  Eintritt:  Freiwillige

Spenden.

Der  gesamte  Reinerlös  wird  für  den  Neubau

aes Lebenshilfehauses  in Landeck  verwendet.

Ill

Institut  för  Familien-  u. Sozial-
beratung,  6500  Landeck,

Schulhausplatz-  Tel.  05442/37823
Unentgeltliche  Beratung  durch  zur  Verschwie-

genheit  verpflichtete  Fachleute:

Sozialberaterin:  Mayr  Ma-rgaretha;  Arzt:  Dr.

Bauer  Klaus;  - -

Bei  Bedarf  können  beigezoBen  werden:

Jurist:  Dr.  Fuchs  Alois;  Psychologe:  Dr.  Juen

Hermann;  Seelsorger:,farrör  Rjetzler  Hubert;

Beratungszert:  J.eden  Montag  yon14.00  bis  16.00

Uhr.  '

Wir  suchein:  ,
Außendienstmitarbeiter  riir  Vergicherung,  Wir-

ker(innen),  Textilarbeiter(intieri),  Bürokraft

weiblich,  Bürokraft  männlich,  Buchhalter(in),

Maurer,  Metzger,  Bäcker,  Konditor,  Tischler  für

Alubau,  Möbeltischler,  Spengler,  Schweißer,

Maler, Reisebüroassis4;nt(in), Elektriker mit
Praxis,  Isolierer  mit  Praxis'und,Führungsqualitä-

ten,  Verkäufer(iimen)  für  Lebensmittelhand-

1ung,  Fach-  und  Hi)fspersonal  im  Gastgewerbe,

Herren-  und  Damenfriseure.  «

Ferieiobs  gesü'cht a
Jedes  Jahr  bietet  sich im Frühjahr  dasselbe

Bild:  rund  30 Schü]er  al1er  A1tersk1assen  aus  be

rufsbildenden  mittleren  und  höheren  Schulen

und  aus Gymnasien  sind  beim  Arbeitsamt  Land-

eck  für  Ferienjobs  vorgemerkt.  Diejungen  Lfüte

möühten  sich  bewäfüen,  sie möchten  arbeiten

und  die  Praxis  kennenlernen  und  natürlich  auch

ein Taschengeld  für das kommende  Schu5ahr,,
verdienen.

Gesucht  werden  Beschäftigungen  a)lerArt:  Re-

gistraturarbeiten,  Zustelldienste,  einfache  Bü-

roarbeiten,  Mithilfe  jn  Lagern  und  Magazinen,

Telefonbedippung,  - Maschinschreibarbeiten,

Mithilfe  auf  Tankstellen,  leic,htere  Hilfsarbeiten

Das  Arbeitsarrit  Landeck  ersncht  alle  Betriebe,

die Ferialkräf'te  beschäftigen  möchten,  um Be-

kanntgabö  dieser  Stellen  an F:rl. Müllauer  (Tel.

05442/2616  oder2617);  ÖebenSie  derJugend'ei-

ne Chance,'wqs  an Erfahrung'fehlt,  gleichen  die

jungen  Leute  durch  Eifer  aus.  Die  Ferialarbeiter

von  heute  sirm  vielleicht  schon  die Mitarbeiter

von  morgen.  Darübe'rhinaus  stellen  sie  eine  wert-

- yolle  Hilfe  dar,  Engpässe  iu  überbrücken  und  die

UrlatibsabwickIung-zu  erleichtern.

Rp«lgktfön<sföfüfl
für  die  Nr.  22  des  Gemetndeblattes  fürden

Bezirk  Landeck  ist  wegen  des Feiertages'
am28.  Mai1981  amMontag,25.Mai1981
.um  17.00  Uhr.
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mitKoutplettausstattung
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FS  2
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Eines  der  beliebtesteri  und  erfolgreiclisten  Autos
unserer  Zeit  -  komplett  ausgestattet  -  überrascht
Sie jetzt  mit  einem  überaus  günstigen  'Preis.  Die
Ascona  Super-Sförs  - nicht  nur  sprichwörtlich
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Zum  Beispiel:

bei  90  km/h
bei  120  km/h
bei  Sfödtverkehr

1,3-1-N-Motor

7,0.1
9 ,51

10 ,21

2.0-1-E-Motor

11,51

[ffi

Preis-\orteileundmehrKomfortalsjezuvor.
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PROGRAMM

Ösferieicliischer Hörfunk I
Sonntag 24.  5. 1981

österreidi  1

ß.OO ß*nd*beglnn
6. 05 Muslk  am Morg*n
7. 30 ökumanladia

Morgamel*r
a.15 Du holde  Kunal

':::': fl!!"'!of'nntag
ä.45 Daa alaub*na-

g*sprädi
10AO Katholladior  €ioHea-

dlenal
12. 05 Aua  Burg  und  Opar
13. 1ü @umllbel  -  untah

haltung  far  ääuilk-
gourm*ta  -

14J1 iiOdumnkl@*r Dr*lklang
15 .18 Im Ramp*nlleht
ly.lO  D»Jagadn  dm

Wmemehdl
flI.OO Da aapol
19J  iLualo  Illla"
W.05  Kunal  tmut*

tjsterreidi  Regfonal

6.00 äend*baglnn
6.05 Morgenbetraditung
B.to Orgelmualk
0.35 Im 8dir1tt  -  maradil
&15 Was  glbl  ea Neuea?
9.00 Evangellsdi*r

Gott«dlenat
9.4S Wienm  Ftühifflak

mlt  Mualk
10. 30 Die  Funkealhfung
11. OO. Frühsdiopp*nkonz*rt

wör*nnung
17.'ffl  Freut  *udi  d*a

L*b*m
1lüO  Lo kalprogrammi

flJO  anrol-an  !bm  und
El«ek

ZI.10  8por1minii

0aterre1di8

8.05 Der  t1-3-We*er
a.05 Muslk  In den  beat*ti

Jahren
9.10 Roarlng  5i1x11*a

10. 05 Daa alt*  arammo-
phon  -

10,30 ,,Leut*"  mlt  Rudl
Klatmnlker

11 AS Hllpanötarffl
1t30  ,,help"  -  Da*  Kon-

 aument*nmagazln
12. 05 Muilk  h la carte
13. 2(1 Rund  um dle  Walt
14. ü5 Bonlour  a 8
16. 05 Freix*lt  -  daa

ö :i ',,=WM;"17.10 8por1

::::,: H='rh'r.:="'
äö.05 Funk4erb1ndung
2*.ü5  Melodl*  sxdualv

22.10 ;4i;:1(un!t 8tud1o 4u.W  axm  Tdhunm

#onmg  25.  5. 1981
tjatermidi  1

8 00 aandabsglnn
ö.12 Muslk  am Morg*n
a.55 Morgenbetraditung
7.35 Muslk  am Morgen
a.16 Paatlcaio
s.05 Sdiulfunkpmgramm

dea Tagea
lö.:lü  Konzert  am  -Vormlttag
13. (10 0pernkonzert
14. 30 Von  Tag  zu Tag
15A5  Muslk  unssrer  Zelt
ts.05  8diu1funk  *xtra
18.45 %rsdhv  zu aaal  '
17 J.ü Kammermuaik
18 .30 ,Auglhupf"  -
19 .00 Aktuellea  aua det

Chrlitenhelt
1 g.3ü Wlsa*n  der  Zelt
20.00 Wlenar  Feat-

wodiÖn  19a1
u.OO Na:tjournal

22.15 Lleban  äfü  Klaailk?
23.20 8endaadi1ua

 Baterreidi  Regional

5AO Sendebaglnn
6.05 Für  Frühaufstehar
6.35 Waa Ist los  In

tbterreldi?  -
a.05 Beaudi  am Montag  -

ä'lntaaree"Msesn"adiuenng für
9.30 Volkafflmlktm  Mtmlk

aua Wien
10A5  Vergnügt  mlt  Muslk
*2.4S Lokalprogramme
17.10 Waa I gem  Mlr...
19.07 Altöatermidiladi*r

Bilderbogen
t9.50  Daa Kteln*  unter-

hantulgaordiöster
von  Radlo  Ober-
öaterraldi

DieiKki5 26. 5. 1981
öaterregdi  1

8.00 9sndebag1nn
6.12 Muslk  am Morg«

ajs  Paatlaalo
l,n'l  4t}ii1fiin1rpiq  Bi'iiiiiii

dea  Tag«
10.3ö Konz*rl  *m

VormltJB
13.00 Daa  Jahashnt  d*t

Marla  eallm

16.45 Erforsdd  und

17Jü  Far  %ufldl  dt*r
Mualk

la  O(I Abendiounml
19.0(I Kammerkonxert
H.fü» ,,hatp"  -  ixtra
2j.«H» ,,Pr*md«  a«pAdi"
u.lß  Ifn a*apffldi:

Phlllppa  Entremont
n.H  !!*ndeadilua

österreidi  Regional

5.0(1 9end*beg1nn
5.05 Fllr  Fruhsiufateher
8.«15 Magaxln  för  dk  Frau"
9.05 adiulfunkprogramm

d@a Tag»
@.fül Volkamuslk  'aui

Oatarreldi
10.Ot  V*Hnügt  mlt  Mualk

12.45 Lokaltraowgerahmamt *1a.OO ,,t)er  afn  -
Löwenkind"

t8.30  Ihr  Probl*m  -  unaei
Problem

17.10  Veraditat  mlr  dle
Melater  nldit

1*.07  Volkamuslk  und
' Mundartdldihing

19. 50 Lokalprogrömm*
20. 05 i,Cabar*t  ä la carle",

2tO!i  Evar@r«na  dai
Humora

21.30 Sdilag  auf  8di1ag
22.10 8ponravuö
22j5  ßendeidilul

österreldi  3

5A5 Der.t1-3-Wed«er-
8A!i Bitte,  redrt  freundlldil
9.ü5 Roarlng  füxtlea

13. 00 Daa  ö-3-Magazin
14. 05 Espr*aao
15. OS Dle  Muaföbox
18. 05 Hallo  a  3
19. t15 8pon  und  Muslk
19.3(I  Ziekza*
W.(15 Radlo  aktlv
21 A5 Collna  Folk  Club
22.15 Treffpunkt  8 €tid1o 4 -
23.08 Mualk  zum  Yräumen

(1.(15 bis  6A0 0-3-Nadit-
programm

20.30 Chor-Ordiealer-
konzerl

f!.l(l  8por1reiru@
22.25 8endsadi1ua

tjsterreidi3

5.a5 Darö-3-Weeker
8.05 Bltfö,  reeht  freundlldil
9A5 The  Ro$lrlg  Flfllei

11.«  Hitpanomma
13 0ü Daa O-3-Magax1n
14 .05 Eö@r*smo
14. 30 Mualk  aus  Itall*n
15. 05 Dle  Miislöox
10.05  Hallo  0  8 '
1 9.30 Hart*  Wähning
20.05 Radlo  akllv
21.30 Aua  det  Walt  d»

Jaü

::10:'Weaffl!'nin'm\:ome4n
a.05 bls  6.W U4-Nadit-

prq7amm

aithvoch  27.  5. 81
öaterreldi  1

0.W  8endebq1nn
8.(15 8e1angsendung  d*r

Industrlell*n-
verelnlgung

6.(}9 Belangaendung
der  FPO

0.12 Mualk  aniMorg*n
y.W  Nualk  am  uorg*n
L15  PastleeFo
I.@'i !ehulfunkprogramm

daa Tagea
tW  Konz*rt  am  VomilHag

t4.!ö  Von  Tig  fül  Tag
15.(!i  Mualk  unaamr  Zell
18.ü5  8Z-Extm  Nr.  IO -
16.45 Unaer*  aeaundhelt

und  Wlener  Faat-
wodi*rdmland*r

1?.H  Kamm*rmualk  von
Johannea  8mhm

1a.W  Verbarlum
19.0ü Mtmlaa  saera
H.OO ,,Anatola  Jatm"
ffAO  Pronto  Italla
t«.30  Porsdiung  b

tjöt*rmlö

m.15  S1peklnim
U.«15 8endeadi1ua

Österreidi  Regfonai
8.00 8endeög1nn
6.3(I Morg;nbelmdilung

tjstenaldi?
1.08  Magazln  «TJt dl*  Ftau
I  flti  QAiilfiinkpm(pvnm

d*a  Tag*i
I.XI  .,!lel  da Llö  la da

1t30  Autofahrer  unt*rwega
12.45 Lokalprogramme
18.00 ,,Wendelln  arüb*l"
17.10 Im Wlener

Konzerteaf6
17.52 Belangsendung

d*r  8Pö
17.M  Belangaendung  dgr

Ksmmer  für  Arbelter
und  Ang«tellle

'ffl.07  ,,Wo  man  alngt,  da
laß'dldi  nihlg
nled*r"

tL3«I Für  den  B*rgfr*und
ffl.6(I Die  Badileltn  Muai

2ö.(15 Lokalprogramm*
Z.1(I  ßponrevua
22.25 Sendeadiluß

ös1erreidi3
ß.05 Der O-3-Wedter
8.05 Bltte,  rödit  freundlldil
9A5 Roarlng  81xtiea

10 .05 La Chanaon
10. 30 Muslk  für  mldi  
11. 05 Hitpanorama
13.00 Das 0-3-MaBax1n
14A5  Espreaso
14.30 Musik  aua t$sterreldi

Duiiiitiiblüg  28,  5, 81
Öaterreldi  1

6.0ö Sendebqlnn
6.ü5 Musiik  am Morg@n
7.30 0kumanlsdi*

Morgsnfelar
a.ts  ,,sei  atllli  @l wlnl

vorübsrgehen
I.10  tj  1 am F*leög
O.l!i  .J)i*  erafö  8diar

der  Nanan  slnd  db
B(ldiernarr*n"

1.45 ,Jallg,  dla  *hi«
ylskieran"

I@AO KatholfW
aoffesdtaml

13.10 0pemkon»rl  mlt
Anton  D*mmfa

17.1(} Auffahrtaaplel  und
W*lnbergwelh*

fl1.05 ,Jer  Nädiate  bltt*
2.fl1  8a1zburger

Naditsludlo
23.ü5 8tudio  neuer  Mualk

0.05 8endesdt1ua

tjsterre!di  Regional

6.00 8end*bag1nn
0.«)5 Morgenbetmditung
8.10 0rgelmuslk
6.35 Marsdimimlk
7.ü5 -Lokalprogramma
8.1!5 Prühllngiträume
IAO FeFertagmorgen  ,

ohne  8orgeii
1Ö.ThÖ Di*  Funkedh}ung
ItOO  Frühadiopp*n  bslm

Karlwlrl
ts.üo  Lokalprogmmma
16. 00 Öh Mat,  oh Mall
17. 10 0pereltanmalodlen
18. ü(1 Loka1programme
19J10 Das Traummännleln

.  kommt
10.05 8pOrt  Vöni Felertag
20.05 Lokalpragramme  a

Freitag 29.  5. 1981
österreldi  1

6A(I S*ndebeglnn
«+A5 Be1angsendung

der  AK
8;D9 Belangsendung

der  8Pt)
8.12 Musik  am Morgen
8.55 Morgenbetraditung
7.35 Mustk  äni Morgen
8.15 Paslicelo
9.05 Sdiulfunkprogramm

daa Tagea
10J  Kontert  am VomilHag
I.i.u(} Opirnkonzert

14.05 Roman  In Fort-
sihungen

M.3(} Von  Tag  xu Tag
. 15.ü5 Musik  uns*rer  2e1t

18.05 Sdtulfunk  *xtra
18.30 Erlka  Pluhar  I}est
'ui.45 Daa aktuelle  wlssen-

adraflllThe  Budi
1ä.:lO Kullnarium
19. üü Muslk  Im Klang

ihrer  Zelt
20.00 Im'  Brennpunkt
W.4J PoTitladm

Manuskrfptö
21.00 ,,Ea  wrien  Ihm  

bewilllg*t..."

22.15 Wovon  lebt  eln
Komßionist?

23A5 Sendeadi1u8

tjsterreich  Regional

5Aü Sendebeglnn
5A5 Fiir  Frühaufateher
5.3(I Morgenbetraditung
5.35 Was Ist los In

Oslerreldi?
8.ü5 Magazin  für  dle  Frau
9.05 8chu1fünkprogramm

des  Tag«
9.3(I Volksmuslk  aua

tlsterreidi
10. W Vergn(}gt  mlt  Mua!k
1t30  Autofahrer  untenvega
12.45 Lokalprogramme
16. 00 ,,Seld  muekamäua-

dlenätlll!"
17.1(I Mlt  Muslk  Ina

Wodienende
17.52 Belangsendung

der  FPtj
17.56 Belangsendung

des öaB
1Llü  tokalprogramm*
ffl.07  Robert  §toly  dlrlglerl
1e.5o Daa Enaamble

W*rnar  Brüggemann

Sumblug  30.  5. 1981
österreidi  1

a.oü sen«ebailnn '
O.OS Muaik  am M@n
@.5:i MuiyiiiiliuliuJiluiiH

:E :4;1;r;!iug:g@;
7.6ö Nadirlditan  aus  der

dirlatlldien  Walt
8.1U Pastleeio  auf

öeatellung
9.0!i Darüber  ladien  dffi

Nadrbarn
10. Pi  Kontert  sm Vomilttag
t3.0(1 0peinkonxert
14.05 8e1batporträt
14.30 Das Kammerkonz*rl
1a.05 Ex Ilbria
ty.iü  Tedinladia

Rundmhau
17. 2(I Für  Pröunda  altef

Mudk
18. (1(1' Mamo
ffl.45,  Hömbsrga  Kal*ldo-

phon
1I.W  8er*nad*

2ö üO Das gro8*
' W*lttheater

».10  Phonomuaeum:
L*o  81*uik

ä3.ü5 Jaüforum
0.05 8end*sdi1uB

tjsterreidi  Regional

8.fö} 8end*beg1nn
5.ü5 Pür %ühaufsteh*r
5.35.Wsa  iat los In

öalsrreldi?
8A5 8udid1emt  doa

Roten  Krauzea
8.1(! Das Famllisnmagaz1n
9.0ü Im Brsnnpunkt
9.45 Vergnügt  mlt  Muslk

10. 3(1 8chöne  Helmat
1'l!)ü  Dai  gyüne  Magazln
11.3(1 Autofahr*r  unterwega
17.'ffl  Buntey  8amatag-

nadimltfag
1l.föl  Das Traumminnleln

kommt
ffl.05  8pon  vom  8amstag

ts.ü5  Dle Muslcbox
10A5  Frelzeit  -  daa

-'- 0-3-Hobbymagaz1n
17.10 Evergrean
'ffl.05 Hallo  0  3
19.05 Sport  und  Muslk
19. 30 21daadi  -  Radio

extra  für  lung*  Höi
20.05 Radio  akttv
21.05 FuBball-Europacup

Final*
n.15  Treffpunkt  8tud1o  4
23A5 Musik  zum  Träuma

0.05 bis 6.00 (1-3-Naditi
prograniffl

ff.'I(l  8portr*vu*
b.25  8endesdi1uß

t5sterrefdi  :i

8ä  Nadirlditan
8.W  Der ff-3-Wedter
ä.05 Bilts.  reditlreundll
9J  The flo*lng  FIfiIfö

10 .W Vokal  -  Inatrumsn
tal  -  Intematfonal

11 .Q5 HllpaÖarama
t2.os  Muslk  aua dem

Trlditar
II.IO  Das  ö-3-Magaz»n
14J5  Espresao
t43o  Mualk  aus Prönkril
1 S.O!i Die Miialebox

21.30 Jazz  8hop
fi.1(}  Treffpunkt  8

0.Q5 bis.!iAö  t1-3-Naahk
pfögramfn

20.05 ,,«s'spielt  und
g'songa  im Langaa

2t45  Unter  der  Leselam1
8endesdt1uß

österreidi3

5.(15 Der ):1-8-Wedier
8A5 Bftle,  redit  freundlli
9J15 Roarlng  Slxtlea

10 .05 Muslc  Hall
11 .05 Hitpanorama
13. dü Oaa 0-3-Magaz1n
14. ü5 Espreaso
14.3(} Musik  aus  LateFnQ

amerlka
'15.ü5 Die Muslcbox
16. ü5 Frelzeit  -  daa

- t1-3-Hob§ymagaz1n
17.1(I Evergre*n
18. (15 Halfo  a  3 -
19. 05 8por1  und Mualk
20.05 Radio  akthi
21.05 Daa Lled  dar  Pdrk
21. sO Blg  Band  8ound
22.15  Treffpunkl  8tut'-  4
22.65 Elnfadi  zum N

denk*n
u.ä5  Muslk  zum  Träumei
 O.W b+g !I.OO Ö-3-Nadit-

programm

H.ü5  Ihm  Nummer  bm*l

Best*llung
e.Offi Send*sdilua

Österreidi  3

8JH) Nadulehtan
5A!i  Der 0-3-WedieP
L(15 Bitl*,  redit  freundlk
9. ü5 Tha  Rod«ing  F[fliea

10. «KI NadirltWen
tt.tis  Hllosnorama
13!HI Raaiothek
18A5 Frelzelt  !-  daa

0 -3-Hobbymagaz1n
1 8.ü5 8oundtmt*
?9.05 Muaikreport
20.W Country  Nlusla
21.05 Ro*  'n"  Radto
21.30 Showt1me
22.1ü Treffpunkt  91udro  4
1ä.05 Muslk  xum  Träumen

@.W bis t!AO ):1-3-Nadit-
programm
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9.00  Frühnadirktiten

9.05  Arn,  dam,  des
9. 30 Bitte  zu  Tisö

10. OO Bretagne

10.30  «) Trotzh@lrat
Jux um alnen  HO-

- senbügler,  der aidr
in  einen  8tar  wtr-
llebt

1145  Hana  und  Lene
- 12.00  Hohes  Haua

13,00  Mittags

redaktion

17. 55 0RF  heute

18. 00 PerspekUven

18. 30 0rientierung

19. 00 Die  Muppets-

8how
mit  - den  weltbe-
rühmten  Puppen
und  dem  Gaststar:

Splke MIII} m'indi?'19.25  Werwill

19. 30 Zeit  im  Bild
20. 15  Der  Doktor  und

das  Iföbe  Vieh

tarol  Drin7cwater  tn  ,,Der  Doktor  und  das
l{ebe  Vieh!

17.00  Am,  dam,  des
17.30  Laaaie

17. 55 Betthupferl

18. 00 Welt  der  Tiere
Wals

i8.25  0RFheute

18. 30  Wir

19. 00 österreidi-Blld

19. 30  ZeJt  im  B»ld
20. 15  Sport  am

MontBig
21. 05 Detektiv

Roddord:

Nach  deff  Erlnnerun-
gen  des  Tlerarztes
James  Harriot

21.05  Musikizene  '
21. 50 Zehn  vor  zehn
22. 20 löt»,-PiÖrre "

RMörti,  der  id»
möip*  Mutter,
meme  Sdiwe-
ster  und  meinen

Bruder  getötet
habe...
Die  Geschlchte  ei-
nea ungewöhnllchen
Falles  im Juni  1835.
Am  3. Juni  18ä5
werden  in dem nor-
mannischen  Dorf  La
Fauaterie  - diei  Lsi-
dieÖ  von  Madame
Rivlere,  15rey  älte-
sten  Toditer  und
Ihres  jüngsten  Soh-
nes entded<t.
Madame  Riviere
lebte  getrennt  von
ihrem  Mann.

0.25  Sdiluß-

nadiriditen

0.30  8endesdi1uß

Anruf3enügt
,,Ein  ahnüngöloaer
Engel"
Mit  James  Garner
Jim Rod<ford  madit
sidi  gro8e  8orgdn
um  selnen  Vater
.Ro$.  Die  Gang-
ster,  die Ro$  nach
dem  Leben  tradi-
ten,  sdiaffen  *a

. um ein Haar.-..
21. 50  Aböndsport
22. 50 8di1uß-

nadiriditen

22.55  8endesdi1uß

Herausgeber,  Elgentümer  und  Verleger:  Progrstnm-Zelt-
riften  Verlagsgesellaöafl  m. b. H. -  Für den  Inhalt

H'Wloen,"'€ i. fö"!::\;'-r 8rföut:: S'.'wi;ntma':r, 'D'r'ubzse'l u2n'j
2altun@;nauiZ9iaelIidfPrio:emna.deb-,-.H; & Oo.,- 4010 Llm,

JufflLANDrTV

ARD

16.OQ ARD-8port
extra

.16.18 Ich halt'  alles
Z'sam

*7.00  SpaB  'am
Montag

20.15 Exil
. Eine  sleben-

teilige  8erie
2t4S  Karl  Valentin
W.OO Das Höllentor

Ein Japani-
sd)er  F}lm

0.25 Tagessdiau

ZDF

10.OO ARD/ZDF-
'. Vormlttags-

programm
13.(H)-13.15  Heute
16 ,30 Chemie  -

Auf  den
zweiteö  Blid«  
Eine  Gemein-
schaffssan7
durig  der
,,Kooperation
Bildung"

17 .'10 KompaB
18 .20 Der  Fudis  von

övelgönne
Erste. Fahrt
der  UX-3

20.15 Stiohproben
,,. i.  und aus-
gereÖhriet
jetzt:  Fahr-
preis-
erh6t1u@gep!"

' 21.20 Im Regen  i-

nadi  Amerika
- ' lö 'den Haupt-

rollen:  Gila
vonWelters-
hauaen,
Helmut  Lange,
Eyelyn  Kün-' , "
neke

Bayern

9.00 Gefahren  für
die
Gesundheit

16. 30..Abc  der
Wlrtschaft
'Wie  spare  i
riötig,

17. 45 Tslekolleg
'19.00 Mein  Freund

Harvey
Ameri)«pnl-
sdörQlelfllm

8port
n.OO Püpj:i'önspiel

Weltliteratur
23.00-43.aO  Lehrer-

kolleg

Schwe1z

'ffl.15  Treffpunkt
18.00. DiÖ Muppets-

Show  a
19 J)O Der  Anwalt

i,Zum  Wohle
des Kindes"

20.00 Tel1-8tar
Das. Schwei-
zer  Ouiz

20.50 Menschen,
Technik,
Wisaenschaft
Seveso

k i,55 Der  Diener
-Engllsdier
Sp!elfilm,
tges

».4S  Sendesdiluß

Dienstag 26.5.1981

9.00  Frühnadiridilen  17.55  0RF  heute
m-  9.05  Am.  dam,  des  18.00  Dialog  mit

9.30  Follow  me  Herodot
13te11ige  Serie von

I grüne  8tadt
a' 10.30-12.00  Violette  19'oo D'  Muppe'a-

Show
und Franco'  Mit  den  weltbe-

r2.00  Spaß  an  dOr  rühmten  Puppen
B- py43pd  und dem Gaststar:

12.10  Der  Doktor  und  R"a Moreno
ute dasliebeVieh  19.25Werwi11maiö?

19.30  Zeit  imJild13.00  Mittags-
l,,,  redakt €on  2€).15 Erkennen 8fe
ein- 17.00  Am.  dam,  des  die Mel:ie?Ein  rnusikalisches

17.25 füO  Sendung  nlät Ratespiel  niit Gün-
tion  der  Maus  ther  Schramrn

17.55.  Betthupfe(l  iiBerllner Jungens,
von  t8.00 Das Maaad" sdorelchs:'dunrd"ä'hgnl;ch"
ert 1825  vooRnFAh:gunteon- dweafrttiegte Smparnü.diweeenrn-

1B.3().  Wir  die , 8chöneberger
en 1854  Bunte  Sängerknaben an-gekündigt  werden.aua- WarenWelt  Günther.  Schramm
t-  ' 19.00  t$öterreidi-Bild  er5ffna'  heu'  das

Quiz  -aber  mit dei
nlii  19.3Q Zeit im Bild Opernrunds.  Um

20.15  Pr1sma  da  muß  rrian  wls-
rika  Moderatlon:  Trautl  sen, daß dlö Schö-
liplu  Brandstaller  nebergererfölgrelö
la  21.00  ()  Der  sind.

a- Unödiuldige  ' 21.00 Werbuni

Att%lö  Nörb!äer  tn  der  Komörl%e  ..Der  Uvbschnl-
dage"  vo'ri  Fvitz  Hoc%'uilder.

Ho"wälder - Astrologie  für  Jeder-Der Unschuldlgei mann
e1n hoöangesehe- Präsentation:  Helnz
nOr BÜrger und Fl-  Fiedelsbergsr  una
millenvater, der Melanie  Holllday
a"erdinga du" 21.50  Zehn  vor  zehnsein  öolerlsdies
Wesen  terrorisiert  22-2o Cl'b  2

22.45  8ch1uß-  ansdiließend
nadiriditen  8ch1uB-

22.50 fiendeadiluß  nadiriditen

AU1LAND8-TV

ARD

16. '1«1 Tagesschau
17. 00 Hier  fällt  ein

Haus,  dort
stehteinKran,
und ewig
droht  dar  Kran

17.30 Der  Teufel
@us der
Flasdie

20.«}O Tagessdiau
20.15 Telespiele
2t00  Monitor
2t45  Quim.y-Tod

des
Einbrechera

2:t00  Der  Gebell  -
nadi  einer  Er-
zählung  von
Ingeborg
Bachmarin

23.45 Tagesschau

ZDF

10.OO AR[5/ZDF-
vormittags-
programm

13.00-13.15  Heute
16 j5  Mosaik
17 .10 Nepal  -  Das

Paradies  liegt
Im Tal

ts.ao Tom und J( 1
19.30  Wessen

Gesetz
Ungar3söer
Spielfllm

21. 20 Beobaditun-
ger) unter
Rod«ern

22. 05 Apropoa  FiJ
22;50 Festkonzört

Deutscher
Schallpla$n-
preis  19E11
Ausschnitts
einer  Verän-
staltung  im
Rähfnfö"dei'
Internationa

Wlesbaden'
23.50 Heute

Bayern

*.oo-g.so  Der
Kreislöuf  in
der  WirtsföÖffl

17.00  Leben  in den
Tiockenzanen
Wirt;scha?ts-
raum Dakar

17.45  Telekolleg
19.00  Schöne  Ölh

Bilderpossen
Von  Wi1hehn
Busdi

fl1.15 Der Ver-. '
dammte  der
Inseln
Ferngehfilm  In
drei  Teilen

20.15 [Jnser  Land
2t4S  ,,Corrietfük

mit  Schil'ler"
2ä.45-0.26  Pe,ter

Tsdiaikowsky

Sc+'lweiz

ß.10 und
8.50 Indianer.
9.40 Das Spiel-

haus
14.45 Da.capo
16. 45 Das Spiel-

haus
17. 15 Indianer
19. 00 3 -  2-1

Contact
20. 00 Die 8tra8en

von 8an
Francisco

21. 45 Musikszene
u.3Ö  Sendesdiluß
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ARD

15j)0  ARD-Sport
extra

16.15  Musik  in  '
Disco-Zeit

17.00  Abenteuer
heute

20.00-  Tagessdiau
20.16 Der  Sdiatz

des  Priamos
2t45  Kulturmagazin
23.00  Tagesthemen

ZDF

10.OO ARD/ZDF-
Vormittags-
programm

13.00-13.16  Heute
1«i.30 Rappelkiste
17.10  KompaB

Ein Lexikon
mit  'Bildern

fl1.20  ...  und  die
Tuba  bläst  der
Huber
Alte  Liebe

19.30  Bilanz
Informationen
und
Meinungen

20.10 Endspiel  um
den  Fußball-
Europapokal

22.00  Vegas
Dan  Tanna
wird  sterben

22.50 Mutter  der
Bilder

23.20  Jazz-Cocktail
Cote  daAzur
1980

0.45 Heute

Bayern

9.0ö-9.30  Um vier
" im  Eldorado,

Martin  I
17.00  Gewässer-

reinigung
17.30  Von  Spielen,

Spielzeug  und
_ Spiel-

verderbern
17.45  Telekolleg
19.00  Pop  Stop
19.45  Brandsdiutz
19.50  Das  Licht  der

- 'Gerec5ten
NaTh  dem

- Roman  von
, Henri  Troyat

21.00  Zeitspiegel
21.45 Macao

Amerikanl-
scher  Spielfilm

23.00  Ftundschau

Schwelz  

17.00.  Musik  aktiv
'ffl.(KI  Karussell  .
20.00 Behinderte

Jugendliche
20.55  Splel  ohne

Grenzön
Das  intÖr-
nationale
Turnier  mit
siÖben  Mann-
schaften
aus  sietien
europäischen
Ländern

22.30 Sport  am
Mittwoch

23.30 Sendesch1u13

9.00 Frühnachrichten
i05  Die  Sendung  mit

der  Maus
9.35 En Francais
).05 Das  ist  Mailand
).35-12.10  0  Der

Idiot
Verfilmung von Do-
stojewskis  großem
Roman
Mit Gerard  Philipe
und Edwige  Feuil-
lere

2.15 Prisma
3.00 Mittags-

redaktion
7.00 Der  weiße

Clown
7.30 Wk*ie  und  die

starken  Männer
,,Der  kleine  Wal"

7.55 Betthupferl
- "'l Ein  hemidies

Leben

17. 55 0RFheute
18. 00 Land  und  Leute

Eine Produktion  von
Landesstudio  Nie-
derösterreldi

18. 30 Unlenvegs  in
Osterreidi
,,Straßengärtner  in
Niederösterreidi"

19. 00 DieMuppets-
Show
Mit  den weltbe-
rühmten  Puppen

19.25  Wer  will  midi?
Tlere  suchen  ein
2uhause

19. 30 Zeit  im Bild
Eurovlsion  aus  Paris

20. 05-22.00/45  Fuß-
ball-EC  der
Landesrneister
Real Madrid-Liver-
pool

22.00 Zehn  vor  zehn
22.30  Frösdie

,,Frösche"  mit  Nicholas  Cortland.

3.25  0RF  heute

3.30  Wir.

3.49  Belangsendung

der  SPö
3.54  Teletext-Quiz

'  -1 0sterreidi-Bild

mit  Südtirol-

Aktuell

).30  Zeit  im  Bild

).15  Eine  Frau  fürs

ganze  Leben
Liebenswürdiges
Lustspiel
Mit  Ruth  Leuwerik,
Klausjürgen  Wus-
sow,  Harry  Meyen,
Gustav  Knuth  und
Mila  Kopp
Barnebusch,  selnes
Zeichens  Milltärmu-
siker  bei  Wilhelm  ll.,
hat  den  Entsch1fü3

tlefaßt,  seine  Tod'i-
ter  Margarete  unter
die Haube  zu brin-
gen.
Um  jedem  Mangel
vorzubeugen,  läßt
er  gleich  die Män-
ner  seines  Musik-
zuges  vor  ihr  para-
dieren  und  bestimmt
einen  von  ihnen...

2.10  8di1uß-

nachriditen

2.15  Sendesd»luß

Lltopischer  Spielfilm
um  einen  unheim-
lidten  Aufstand  der
Tiere  auf  elner  Insel
im 8üden  Amerikas
Der  alte  Jason
Crockett  hat  selne
große  Familie  auf
seiner  Insel  im Sü-
den  Amerikas  um
siö  versammelt,
um seinen  Geburts-
tag festlidi  zu  be-
gehen.
Die  Familienfeler
nimmt  jedoch  ein
schreckliches  Ende,
als es  plötzlich  z'u
elnem  unheimllchen
Aufstand  der  Tlere
kommt  -'  Frösche
und  Reptllien  set-
zen  slch  auf  rnörde-
rische  Weise  gegen
die  Zerstörung  ihres
Lebensraumes  zur
Wehr.

O.üO Sdiluß-

nachrichten

0.05  Sendesdiluß

Im Lotto gewinnen Sie  nur mlt den  richtigen
Zahlen.  Idi  sende  Ihnen  Ihre  Glückszahlen  gratis,
wenn  8ie  Namen,  Geburtsort  und -tag und DM 20.
(oder  öS 140.-)  für Inserat  und 8chreibkosten  sen-
den an:

Goi  :he:  !ltGoethestraBe  20 K
D-3550 Marburg  7

fülaubsidee

'iga'i
Wer  träumt  nidit  vorn

Urlaub  im eigenen  Wohn-
wagen,  frel'  sein,  verbun-
den mit  der  Natur.  Blau-
er  Himmel  und  Meer
und...  Dann  allerdings
kommen  die  ersten  Be-
denken.  Lohnt  sidi  die
Anschaffung  eines  eige-
nen  Wohnwagens?  Ei-
gentlich  möchte  man  dies
zu gerne  einmal  nur  aiis-
probieren.  Ist  das  Auto
stark  genug,  um den An-
forderungen  zum  Trans-
port  eines  Wohnwagens
gerecht  zu werden?

Alle  diese  Sorgen  sind
Sie  mit  einem  Sdilag  los.
Bei Robert  Gebetsroither
in  Liezen  können  Sie
einen  Wohnwagen  In la-
Zustand  mieten,  der
Sie  an Ort und  Stelle  er-
wartet  Sie  brauchen

roberi  gebetsrol+her

WOHNWAGEN
vetkaul vetmletung wadung
tlÖ/ln 1imnnhuriITtBI15@d1

Urlaubsidee  '81
Stationäre  Wohnwagenvermie-
tung  in  Jugoslawien  -  nur
noch  einziehen!  Tel. 03612/
25 84.

dann  nur  mehr  einzle-  braudien.  Und  das nodi
hen.  An  einem  ausge-  zu einem  sehr  günstigen
wählt  schönen  Bade-  Preis,  aber  mehr  davon
strand  in  Jugoslawien  erfahren  Sie bei Gebets-
stehen  die8e  Wohnwagen  roither,  " Liezen,  - untar
rnit allem  was  Sie dazu  Tel.  0 3612  / 25 84.

DerYTONG-
Wfümescliutz:
DieWand  hält.wasder
Steinversprich

}i,

produkten  Kalk,
Quarzsand  und

,i": und  Wasser
I

YTONG  entwickelt.  Ein hoch-
wärmedämmender  Baustoff,
der  heute  mehr  denn  je ener-

ierichtig ist - und  diö Richt-
linien  für  den  Wärmeschutz
ohne  zusätzliche  Dämmstoffe
erfüllt.

H Uber'möchtekh  mehrwissen al
l Senden Sie mir aus(ührliche und kosten- l

I d-üm;Thnd;n fföö-G'-äafüys'iem;.' I

€ Neubau € Umbau üPlanung
Coupon  bitte  ausschnelden  und an die

senden. (Absendai nlcht veigessen!) % I

Zudem  läßt er sich  leicht  ver-
arbeiten.  Und  wegen  seiner
Festigkeit  bis zu acht  Stock-
werke  hoch  mauern.  YTONG
bietet  dazu  das  komplette
Programm  für  Keller,  Decken
und  Wände.  So entsteht  eiri
massives,  wertbeständiges
Haus  aus  einem  Guß  -  aus
YTONG.  a
Egal,  ob  Sie selber  bauen  odet
bauen  lassen.  Die  Rechnung
mit  YTONG  geht  immer  auf.

YTONGa"
D €Y Steü,  in dLiiiQJi'a

lebenläßt.
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10.30-12.05  Hüter
der  Wildnis
Dle  abenteuerlidie
Geschlöte  einss
Mannes,  der in die
Wildnls  zog

14.40  ()  Die  Frau  von
der  man  spriföt

16.30  FJodora,
Abenteuer

46.45  Der  Katser  und
di*  Nadiligall

17-10  D1füt1(ii'8unfüaH
17. 55  Betthupferl  
18. 00-  Camllle

ßaint-Saena

?8-25  0RF  heuta

18. 30  Wir  -  extra
Relsefleber

19. 00  'UCtuiibiJi  ü;ld
aua  Burgenland

t9.25  Chr €stinderZeßt
19.3Q  Zeit  im  Bild
19. 50  8port

20. 15  !!uim@njlfPm@

15.25  0RFheute

15.30-18.10  8port-
nadimittag

18. 10'Däaver-

spr-odiene  Land
Der  Nahostkonflikt
aus der  Siöt  palä-
atlnens}sdier  und
israelisd»er  Kinder

19. 00 Prom}nente  
privat-

19.SO  Zeit  im Bild
19.50 !,Wer  adimierl

'derfahrt"
E!öa  Hlmmalfahrts-
predigt  von  Abra-
ham a 8anöta  Clara
Mit  Romuald  Pekny

20. 15  DeinWeg

buLlJil  liJ»n
aehen

 Dokurnentarspiel
von  Jörg  A. Eggera
,,Dein  Weg entateht
belm  Gehen"  iat
nldit  die  Naöze}di-
nung  einer  wahren

,.Dtö  Kirschen  umi  Idserriaene"  mit  Klausr  arün-
, berg  und  Jaequea  Frantz.

Fernsehfilm  in zwölf  - Begabenheit,  son-
- Tellen  - dem die AufzeJ-

4. ' Tell:  ,,Dle  Kir-  nung von Möglids
adien  von  Idierri-  keiten,  dia denkbar
dene"  alnd  und  dl*  «
Mit  Gila von  We?-  gibt.

' tÖrshausen   - Ea slnd  8zengn  aus
Zehn  Jahre  aind  dem  Alltag  . von

-vsir@angen.  Gries  ist  Mensdierf.
Hauptmann geWor- 21.45 $ort

:azwMeairgläengef: ghe-a' a'a"  'g  Roa' a -Humorvoller  ' Krimi  .-adienkt. Algörlen - um  eine  PnVatd,verindörj aldi,  ,.el  -
.überall gärt füe Un- . ii"lg  Rose"  nönntzufrledenheit.

aidi  eine  erfolgrei-
"ao5  D'  Kan'  die  Privatdetektei,

- lÖgen  nldit  d1e VOn e1nar  etwaa
Mlt Marlanns  Hop-  ffüllgen,  aber  redit
p»,  Charles  Reg-a  beweglid'ien  Dame
n!er,  ßabine  8in1en,  geleltet wlrd.

' Klaus  Wildbolz  und  Eines Tages
Brlgltte  Horney  eln  Bankunterneh-
Man  muß  dran  glau-  mer um Schutz  ge-
ben  gen eln@ Erpresserü
AlÖpapler  - bande.
Dls  Karten  lügan  ,,Blg  Rose"  über-
nldil  nimmt  'den  *uftrag.  '

22.10  Idi  war  gerq@  Alles verläufl  er-
folgreidi,  dodtHandwerker plötzlidi  wird erner

FrlfZ Hoöwa-lder  der  Erpresser  @r%
 zum 70. Geburtstag sdiossen.

2sa"  s"u'a-  23.15  8di1uß-
nadiriditen  nadiriditen

23.05  8endesdi1uß  23.20  Sendesdiluß

AU81AND8-TV

ARD

10.l!i  Austernfisdter
1I.OO Idi  btn bei

eudi  alle
Tage...

12.35  Der  Glas-
sChrank

1415  Matt  und
Jenny

14.40  Der  Gehelm-
d1enst  in
Indfön

10i30  Türme  und
Zlnnen

17.ffl  Aus  fernen
Tagen

fl).OO ARD-Sport
20.15 Ludwlg  der

.rH» Patenk!nder
äl.«  Alles  oder

n{dita
W.OO Appartement

für  drei
*ä  Tögessdiau

Bayern

1&OO Unier  Land
Bayern

17.«  telekolleg
1l.1i  Japanisdie

Tempel  tmd
Gärten

19JO  Ma8 für  Ma8
Von  Wll1lam
8haksspeara

t1.40  8ummerhi11
jieute,
Porträt  elner
8diu1e

florenz  zurn
Könlgsteln
Miisikalischs
DarnpfeHahrt

litesi

8diwe1z

jO.OO ,,8onne  der
Gered'itlg-
keit"

15.00  Söwarz  auf
WelB

17.10  Mit  Rüsseln
und  Zange.n

1&«KI Peter-Paul
Rubens

1I.OO Die  Ma}-
kinder

U.(KI  D' Wahrhelt
21 -5S Dle Hebrlden
22.50 SendescFiluß

9.00  Frühnadiriditen

9.05  Am,  dam,  dea
9. 30 Russisdi

10. OO ()  Indisdie

Kunal
10.30-12.C)5  € ) lieb-

 Igng,  idi  werde
pinger

12.05  Hans  und  Lene
12. 20 8eniorenc1ub

13. 00 Mitlaga-

redak«on  -
17.00  Am,  dam,  des
17.30  Die  Bären  sind

los
17. 55 Betlhupferl

18. CX) Pan-optikum  -
j8.25  0RF  heute
1a.30  Wir
.18.49  Belangsendung

der  IndustrJel-

17.25  0RFheute

17.30  Wie  du  und  idi
17. 4J  Uökiih;JiiaJiö

Zv}1g € 3Jiidi1v

im  Aufdß

18. 00 Spiel  -

Baustein des
Lebena
8p1e1 und  Bewe-
g4ng

18. 30 81e  wünsdien

-  wir  aplelen

19. 00 Dle  Muppeta-

8how
Mit  den  weltbe-
rütlnitön  Puppen
und dem  Gaststar:
Peter  Ustinov

19.28  Wer  will  midi?
 19.30  Zöit  im  Bild

20.15-  Unsldttbafö.

Welten
Kameras  erweitern
unaeren  Hoilzont
Der Film  gibt  ein-
zigartige  Einblld«e
in dle unskhföaren  a

lenveremigung  '.  xameras  erweitern
19.00  0sterreidi-Bild  un"n  Ho"zontDer Film  gibt  ein-
19. 30 Zeit  im Bild  zigartige  Einblld«e
20. 15  EurOvision  aus  in dle unskhföaren

München:   . Welt=,  die uns Im-
Aktenzefdien  - ma' umgeben' o"nedaB wir sle sehen
XY  -  ungelöst  und wahrnehrrien.

FAuard  Ztmmerma'nn  -  dolgretö  ts  ,,Aktev»-
- zekhes  X!",

Die  Krimlnalpollzel
bittet  um Mithilfe

21. 20 Karl  Valentm

zum  99.
Aus  Eme  und  zur
Erlnnerung

22. 05 Werbung  und

8port
22. 15  Naditstudio:

Idi  btn  -  also
denke  idi
Bi@logie  der  Er-
kenntnlöse

23. 15  Sdiluß-

nadiriditen

23.20  8endesdi1u8

21.00  Heimlidie

Profäs
- 21.20  Politik  am

Freltag
mlt

Zehn  vor  zehn
22.20  Der  Mann  im

.grauen  Flanell
Spielfllm  um  einen
amerlkanischen  Fa-
mlllenvater  und sei-
m+ Vergangenhelt
Mit  Gregory  Pet*

0.15  Sdilu$

nadiriditen

0.20  8andesdi1uß

AU8LAND8-TV

ARD

16.1!i  Tageapchau

t7.05  Joker
20.18 Weg Ins

Dunkel
22. 00 Plusminus
23. (KI Dia

8portsdiau
23.?a  Ein Sheriff  in

New  York
0.40 Tagessdiau

ZDF

9.15-9.45  Rappel-
klate

10. OO ARD/ZDF-
- Vqrm}ttags-

programm
1«l1'!i  Es begann  vor

' zmel Milllonen
Jahren

ffl.!il  Projw;s6r
- Poppera

Erfindung
fllj«»  Western  von

@eateni-
Zorros
sdiwarze

- PeltsThe
2&15  Aktenzeidien:'

- '- a ' "urigelöW . a,
2t18  Tegtmeler

klärt  auf
Über sööner
e';On

23.05 Aktenzeidien:
XY . ..
ungelöst
Erste
Ergebnlsse

ö.l#  Fredi  wle
Falrbanks
Franzö;sisdiör
8pk.1fi1m

1.OO Heute

Bayern

O.«)O Auf  den
ßpuren  der

- Römer
17.18  8ehen  statt

Hören
fll.1!i  8ori@s alive!
laJt  8cienqe

Report
19.45 Bayern,-  wei's

kaum  e1ner
kenn-t

l1.»  Karl  V. -  Der
Kahser  aus

.. Burgilnd  ..
Lebönsbild
aüs dem j.'

- Jahrhundei
2t48  0port  heute
u.O«» Im Gesprädi

. ,,Wie  es Eugh
'geffll1t"
ansdilleBend
Rundsföau

8diwe1z

a.10 und
I.fa  Gesdiiditen

übsr  Mathe-
matlk

17.00  Musik  aktlv
la.«N» KarÜssell

1IJO  Pferdsge-
ßdilchten

H.OO Denkpause
20.15 Aktenzeldien:

XY...  unge-
löat
Dle Krlmrnal-
pollzei  'bittet
um Mithilfe

2tW  Rundsdiau
a15  Dreölger

klelner  Billy
ö.45  ,Aktenzeictien:

)«  ...  unge-
lös?

24.rH» 8endesdi1uß



PROGRAMM

SamSIOg  30.5.1981

ua
9.00 Frühnadirichten
h.05 Follow  me
9.35 En Francais
0.05 Ruasisch

Ein Sprachkurs  für
Anfänger

0. 35 Ritter,  Vasallen,
Landesherren

1. 25 Nachtstudio:
Ich  bin  -  also
denke  ädi

2. 3ü Spiel  mit
13jX) Mittags-

redaktiön
10.40 € ) Fanny

Elssler
Eine b{ttersü8e Lle-
besgeschidita

17.10  Kreuzfahrten
eines

Globetrotters
Nadi  einer  -Erzäh-
lung  von  William

Somerset Maugham

17. 35 Die  Muppets-
Show
Mit  den  weltbe-

rührnten Puppen

18. 0ü Z*eiXsieben
18. 25 Fußball
19. üO Trailer
19.30  Zeit  äm Bild

19.50  I,Ein  Fall  für  den
Vo«ksanwaJt?"

2C).15 Vorhang  auf:
Onkel  Wanja

R%cha;d rVRtnch als hypochondrische# Professor.

17.00  Jolly-Box

17.30  Strandpiraten
17. 55 Betthupferl
18. 00 ZweiXsieben
18.25  Variete

InternatJonal
Mit  Frank  Brents,
Walgardis,  Duo

Kosa  und Lauri  Lu-

pino  & Co.

18. 50 Trautes  Heim
19. 00 österreidi-Bild

mit  Südtirol-
Akluell

19.30  Zeit  im  Blld
19. 50 Sport

20. j5  Die  1000,  Heinz
Conrads  und
seine  Fraunde
im  Sdiloß
Belvedere
Mit  Anneliese  Ro-

thenberger,  8igrid
Martikke,  Guggl  Lö-
winger,  Harald

Juhnke,  Midiael
Sdianze,  Eriö  Ku-

char,  Adplf  Dalla-
pozza  und  den

Wiener  Sängerkna-
ben

2j.50  Sport
22. 10  Jazzfrühling  in

Wien  -  3.  Tag

Ausschnltte  aus

dem  Konzert  in den
Wlener  Sofiensälen
an+äßlich  des  ,,Jazz-
+  Pop-Frühlings"

23. 10  Schluß-

nadiriditen

23.15  Sendesdiluß

8zenen  aus  dem
Landleben
Von  Anton  Tsche-
diow
Das  Stüd«  spielt  um

180C)  auf  einem

Landgut  In der  Um-
-gebung  vün  Mos-

käu.  Iwan  Wo{nlzkij,
genannt  Wan}a,  ver-
waltet  und  bewirt-

schaftet  seit  25 Jah-

ren das Gut  seirler
verstorbenen
Schwester,  um sei-
nem  8dhwager  und
Vorbild,  dem  Pe-
tersburger  Profes-

sor  . ßerebrjakow,
ein  Leben  in  der
Stadt  zu  finanzie-
ren.
Dodi  kaum  kommt.
der  Grels  auf  unab-
aehbare  Zelt  zu Be-
audi,  sieht  a11e9
plötzlich  anders
aus.

22.45 Fragen  des
Christen

22.50 Mit  stahlharter
Fauat
Western  um  einen

freiheitsliebenden
0owboy
Mit  Kirk  Douglas
Die  Cowboys  Demp-
aey  Rae..und  Jeff

Jimson  fföden  bei
Strap  Davis,  dem

Vormann  der  Trian-
gel-Ranch,  Arbeit
und  Quartier.

0.20 Schluß-
nadir}chten

0.25 Sendesdi1u8

Au8LAND3-TV

ARD

13.40  Vorschau
'14.14 Sesamstraße
15.30  Telezlrkus
17. fü1 Treffpunkte
18. 05 Sportsdiau
2o.00  Tagessdiau
20.15  Schöne

Gesdiichten
22.25  Bericht  vom

FDP-Parteftag
22.4(} Der  Mann  von

Arizona
0.05 Tagessdiau

ZDF

10.OO ARD/ZDF-
Vormittags-
programm

'13.00-13.15  Heute
12.00  Vorsdiau
12.30  Nad'ibarn  in

EgrOpa
14.47  Heidi
16,10  Sparring
16.tO  Der  Geäd'rtete

der  Wälder
Robin  Hood

Freunde
18. 00 0peretten-

Coe*tail
Vie  Parisienne
gemixt  yon
Elfi  von  Kalck-
reuth.  Frit
Muliar

19. 30 Die  Straße
20.15 Lustige

Musikanten
21. 50 Bericht  vom

FDP-Parteitag
22. 05 Das  aktuelle

Sportstudio
23. 20 Thriller

Die
Zielscheibe

0.55 Heute

Bayern

14. 25 Harte  Zeiten
15. 15 8port  auf  dem

Wasser
17. 30 Zwisdien

8pessart  und

Karwendel
18. 00 Hafenplatz

Hamburg
fl1.45  Zusdiauen  -

Entspannen  -
Nadidenken

19.00  To  hear  your

 bardo play
jfö'+erikani-
scher  Kurzfilm

19.15  Die  Stimme
des  arideran
Deutsdier
8pie1fi1m

21.00  Beridit  vom
Bundespartei-
tag  der  FDP

21.15  'Sdiauplatz
SeeWiesen'

22. 00 Yehudi
Menuhln

2!.15  Leichtes  Geld
0.35  Rundachau

Schwelz

14. 15 8pie1  ohne
Grenzen

15. 45 Sonnenclub
16. 45 Musk.-Scene
17. 45 Telesquard
18. 00 Bildbox
19. 00 Wanderquiz
2145  Samschtig

am  Zähni
23.25  Sportresul-

tate
23.30'  Van  der  Valk

,,Der  ABen-
teurer"

0.20  8endesch1uB

Club !Peta*#

Pernod-Oi«iige

EsgiltnichtnurinFrankretchalsfeine  '

Lebensart,  jeden  'I'ag  seinen  Pernod  zutrinken.

Mantrinkt  dieses  erfrischende-Antsgetränk

zujederTageszeit. Gemi4cht  mit Orangensaft
eföfütPernod  eine  ebenso  elegantewie

extravagante  Note.

Dieser  Gutschein  ist einepersönliche
Etnladung  an Sie, Pernod-Orangeso  richttg

- genießenzulernen.

Pernod-Oranqe
elegant,  extravagant

Gutschein

Gegen
diesen
Bon
erhalten
Sie
in  jedem
,,Club  Pernod"*)
ein  Glas  Pernod-Orange
zum  halben  Preis!

@),,aub  Penioa"  Atlras;n  schicken  wir  ?hnen auf Anfmge.

Schreibai 5;e ani,,Pemod"-1140  Jien,  Scherin@agse  4,



Komm.-Rat Dipl.-Kfm. Dr. Erlö Ebert
Präsldent des
Fonda der Wr. Kau(mannsthaffi

Holen  Sie die
MATU/?A  nach!
Tragen  81e auf  dem  untenstehenden  autachefn  dla
Nummer  Ihres  Barufs-  oder  Auablldungizleles  ein.
Koslenlos  und  unverblndllch  erhalten  Sle dann  dai
aratla-Blldungaangebot,  wle  Im untenitehenden  Brlaf
beachrleben.  Ea zelgt  Ihnen,  wle  Sle  Ihr  Zlel  durch  eln
HFL-Fernatudlum  erre)chen  können,  zu Hause,  In Ihrer
Frelzelt

Die AHS-Matum,  dle HAK-Matura
Oder  d/O D Mattua!

Sle  selbsl  Lmblii»m»*i»,  wie schnell,
wann  und  wo Sie lemen

:mh Pbo@rmma@tionnag:ebr":;g:trennto:A !@E0nng*und b'll'altte ankreuzeri  I €

Vomama Zuname

PoatIeItzahl/Wohnort

8traße/Hausnummer

Geburtsdatum  (Jahr,  Monat,  Tag)

Schföglgasse  10
"l 125  Wien

Das  HPL-HumboIdt-EernIehrlnstIlut  g:::
elnem  der größlen  Privatschulerhal(er
reichs,  der mlt 22 Handelsschulön  und Han-
delsakademien.schon  rund 100.OOO.Absol-
venten  elnen besseren  Start Ins Berufsleben
ermöglichte:  dem Fonds der Wr. Kaufmann-
schaft.  Mit der HFL-Methodg  haben Sie also
dle Sicherhett  und Seriosltät  eines  großerl  und
angesehenen  Instilutes.  Sieselbst  besIimmen
Ihr Lerntempo  und werden, Ausdauer  und
Lernwlllen  vorausgesetzt,  Ihr Ziel erreichen
und Ihre beruflk.hen  Chancen vergrößetn.
Lassen  Sie Ihre Fähigkelten  nichl  brachllegen
und informieren  Sie slch zunächst  unverbind-
llch überdie  Möglichkeiten,  die Ihnen HFL bie-
tet. Senden  Sie noch heute  den Gutschein  ab,
der Ihnen eine auslührliche  und kostenlose
Beraöung durch einen HFL-Mifarbeiter  bei
Ihnen slchert  und Sie zu nichts  verpfllcmel.
Sie erhalten iür das Studienhandbuch  und
den Lehrplanauszug  nie eine Rechnung  und
brauchen  auch nichls  zurückzuschk,ken.

Mlt freundlichem  GruB

Komm.-Rat  Dlp}.-Kfm.  Dr. ffrich  Ebert
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Einbenifung  unbekannter  ErBen

Anna  Klaisner,  Rentnerin,  6531  Ried  - Versor-

gungshaus  ist  am ]2.4,.1981gestorben  und  hat  ei-

ne letzwillige  Verrüguhg  nicht  hinter)assen.

Ob Erben  vorhanden  sind,  iit  dem Gericht

nicht  bekannt.  Es bestellt  Herr;n  Dr.  Heinz  Seiser,

öff.  Notar  in 6500  Landeck  zum  Kurator  der  Ver-

lassenschaft.

Wer  auf  die  Verlassenschaft  Anspruch  erheben

will,hatdiesbinnen  sechs  Monaten  vonheu-

te ab dem  Gericht  mitzuteilen  und  sein  Erbrecht

nachzuweisen.  Nach  Ablauf  der  Frist  wrrd  die

Verlassenschaft,  soweit  die Ansprüche  nachge-

wieseii  sein  werden,  herausgegeben,  soweit  dies

nicht  ge:schehen  ist zugunsten  des Staates  eing,e-

zogen  werden.

Bözirksgericht  Landeck

Bezirksmusfüverband  Landeck

Der  Bezirksmusikverband  Landeck  veranstal-

- tet  am kommenden  Sonntag  (24.  Mai  19)11)  in  der

.'Aula  des BundesrealgymnasiumÖ  in  Landeck-Per-

jen  einen  Konzertwettbewerb,  an dem  15 Kapel-

len. in drei  Leistungsstufen  teilnehmen  werden.  

Die  vom  Landesverband  bestimmien  Bewerter

sind:

F)orian  Pedarnig,  Verbandskape]]meister,

Innsbruck,  Karl  Kaserer,  Siidtiroler  Landesver-

band,  Bozen,  Franz  Walcher,  Musikschuldirek-

tor  u. Kapellmeister,  Refftte.  -

Der  Bewerb  beginnt  um 8.15 Uhr  und  wird

abgewickelt  nachTolgendem  Zeitplaq

1.  8,15  - 8.35  Stadtmusikkapelle  Landeck-Per-

jen

2. 8.35  - 8.55  Musikkapelle  PruJz

3. 8.55  - 9.15  Musikkapelte  Kappl

4. 9.15,  9.35MusikkapeIleZams

5. 9.35-9.55  Musikkapelle  St. Jakob  a. A.

6. 9.55 - 10.15  Musikkapelle  Tarrenz  (Gast-

kapelle)

7. 10.15-10.35  Stadtmusikkapelle  Landeck

8. 10,35  - 10.55  Musikkapelle  St. Anton  a. A.

9. 10.55  - 21.I5  Musikkape1le  Fiss

sii. 11.30  Ergebnismitteilung  .

anscl'iließend  Mittagspause  bis  13.30

Kifüiwtuauiig
Diese  zwei  Stiegenaufgänge  in  Stanz  kann  man

von  ein  und  demselben  Standpunkt  aus  fotogra-

fieren.

Man  muß  nur  eine  Kehrtwendung  auf  dem

Absat-z  machen.

In diese  Gegenüberstellung  kann-man  viel

hineininterpretieren  und  manches  heraus]esen.

Wen's  anficht,  der  möge  es tun.

Fotos  Perktold

10. 13.30-13.50  Musikkape)]e  Kaunerta]

1l.  13.50  - 14.10  Musikkapelle  Grins

12. 14. 1'O - 14.30  Jugendkapelle  dör  Hauptschule

Prutz/Ried

13. 14.30  - 14.50  Musikkapelle  Stanz

14. 14.50  - 15.10  Musikkapelle  Tobadill

15. 15.10  - 15.30  Musikkapelle  Schönwies

ca. 15.45 -Ergebnismitteilung  durch den Ver-

band5kp1m.

Zu  dieser  Veranstaltung,  die  frei  zugänglich-ist,

sind  alle  Freunde  der  Blasmusik  sehr  herzlich  ein-

geladen.

Vermessungsamt  Landeck

Kündmachung

- Auf  Grund  der  Verordnung  des Bundesmini-

steriums  fürBautenundTechfiikvom19.  Dezem-

ber  1968,  Zl.  20.950  - Präs/IV/68  wird  zur  allge-

meiüen  Kenntnis  gebracht,  daß Orzane  der  Ver-

messungsbehörden  im  Jahre1981  folgende  Feld-

arbeiten  im  Verrtiössungsbezirk  Landec(  vorge-

sehen  haben:

I.-Paflpunktmessung  für  die Österreichische  Luft-

bildkarte  r:lO.OOO
vom  1981-07-25  bis 1981-09-05  durch  BAfEuV-

Abt.  L 1-  Wien  in den  Gemeinden  Fließ,  Flirsch,

Grins,  Ischgl  Kappl,  Landeck,  Pettney,  Pians,  St.

Anton  a. A.,  See, Stanz,  Strengen,  Zams,  Fiß,

Pfunds,  Serfaus,  Spiß

2. Verdichtung  des Triangulieningsnetzes

vom  1981-08-03  bis -1981-08-29  durch  BAfEuV-

Abt.  K  3 - Wien  in der  Gemeinde  Fendels

3. Revision  des Festpunktfe4des

voln  1981-08-17bis  1981-08-28durchKat.  Dstst.f.
Agrar.  Oper.-Innsbruck  in der  Gemeinde  Ischgl

vom  1981-09-07  bis 1981-09-28  durch  Vermes-

sungsamt  Landeck-  in den Gemeinden  Grins,

Stanz,  Fiß,  Ladis

4. Erhebung  der  Benützungsarten

vom  198]-09-28  bis  1981-10-01  durch  Vermes-

sungsamt  Landeck  in der  Gemelnde  Serfaus

5. F,rgänzungsarbeiten  am Festpunktfeld,  elektro-

nische  Entfernungsmessung

vom  1981-10-05  his  1981-10-20  durch  Vermes-

sungsamt  Landeck  in den  Gemeinden  Flirsch,

fö. 00fö

Galtür,  Ischlg,  Landeck,  Pettneu,  Pians,  St.

Anton  a.A.,  Strengen,  Zams

6. Grenzvermessungen  gem.  § 34 Abs.  2 VermG  fürF)

13  LiegTeilG  '

vom  1981-10-21  bis 1981-10-30"durch  Vermes-

sungsamt  Landeck  in den Gemeinden  Flirsch,

Grins,  Ischgl,  Pettneu,  Pians,  Schönwies,  See

Der  Leiter  des Vermessungsamtes  Landeck

Dip-l.lIng.  Robert  Hornischer

Am BOC/'7
off  steaiam  Bach

und  denk  druber  noch

wia decht  sr Leba  so'  ;gschwind

grod  wia s Wosser  verrint

am  Longaz  frörts  mr, rloch

wenn  er  muntar  wiard  dr  Boch

bold  :erßt  er  o//s  mrt,.der  Gsöll

in dr  Jugad  ischt  jedar  an Rebell

im Summar  scFiteat  ma'in  dr  beschta  Kroff

ou  dr  Boch  jaz  jeds  Hjndernis  schofft

mogs  Unglück  geba,  Muara  sogor'

glei  ischas  übarwunda,  olls  wiard  wiederklor

im Herbscht  schwimmT  mitm  Loub

olls  Unguat  dahin,,Got[lob"

ma  konn  si auf  Bessars  bsinna

lot  Soarg  und  Müa  drvonrinna

im Wintar  riocha  wiards  schtHl

iaz  ou  dr  Boch  sei  Rva  hoba  will

schleicht  nu mia  aso  umma  um  d.Schtar

ins  beada  ischt,  als  ob  nfa Longaz  qwest  war

FriedlMaaß,  Strengen

äls Freude  machen.
a"'ll
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Papst  Johannes  Paul
Rom  (pdi)  - Der  römische  Sportpalast  war  die-

ser Tage  Schauplatz  des ersten  Weltkongresses
der  Bewegung  der  Focolare  fiir  Familien.  Uber
20.000  Personen  aus  49 Ländern  füllten  die  Halle
bis  auf  den  letzten  Platz  und  die  letzte  Stufe.  In
der  begeisterten  Menge  erlebten  210 Österrei-
cher,  unter  ihnen  20 Tiroler,  ein  Fest  der  Familie,
ein  Festival  der  Begegnung,  das  unter  dem  Motto
,,Die  Familie  und  die  Liebe"  stand.

Die  Gründerin  der  Focolare-Bewegung.  Chiara
Lubich,  eröffnete  das  Fest  und  sprach  über  die  Fa-
milie  von  heute,  die  inneren  und  äußeren  Span-
nungen  und  Zerreißproben  ausgesetzt  sei. Lu-
bich  riß  einige  Beispiele  an:  Ehescheidung,
Abtreibung,  Euthanasie.  Probleme  in der  Bezie-
hung  zwischen  Mann  und  Frau;  die  Jugend  be-
trachte  die  Ehe  weitgehend  als  eine  überholte  Sa-
che,  die  Frau  würde  unterbewertet  und  derglei-

GEME}NDEBLATT

II:  ,,SEID  KIRCHE!"
chen  mehr.  Die  kranke  Familie  sei  Spiegelbild  ei-
ner  kranken  Gesellschaft.  Um  die  Familie  zu  ret-
ten,  sei die  Liebe,  die  in Gott  ihren  Ursprung  hat,
die  einzige  Quelle.  Für  den,  der  liebt,  könnten  so-
gar  Schwierigkeiten  und  Schmerz  zu ,,Heilmit-
teln"  werden.

Den  ganzen  Tag  über  währte  das bunte  Pro-
gramm,  das  neben  vielen  anderen  Mitwirkenden
die auch  in Tirol  bekannten  Bands  Gen-Verde
und  Gen-Rosso  bot.  Die  Familie  Öttl/Juen  aus
Landeck  gab ,,Tiro)erisches"  zum  besten  und
erntete  damit  großen  Beifall.

In  einer  mitreißenden  Meditation  über  die
menschliche  und  göttliche  Liebe  in der  Ehe
sprach  der  Papst  auch  d'avon,  daß,,die  Familie  ei-
ne kleine  Kirche  sein  muß."  Baut  die  Kirche  aufl
Seid  Kirche!':  ermunterte  Johannes  Paul  II.  zur
Aktivität.

Pitzföler-  Gletschererschliellung  -
Tiroler  Raumordnung  unglaubwürdig  I

Alpenvereine  beförchten  schrankenlose  Vermarktung  des Alpenraumes
EntgegenmehrfacherZusagendesTirolerLan-

 nachdemTirolerRaumordnungsgesetzvorgese-
deshauptmannes  Wallnö)aer und  einem  Ruhege-  hene  regionale  Entwick1ungsprogramm  bisher
bietsvorsch1ag  des Amtes  der  Tiroler  Landesre-  nicht  in  Auftrag  gegeben. Dieses Planungsinstru-
gierungsoIlnundochdergesamteMittelbergfer-

 menthättedenNachweiserbringenmüssen,daß
ner  im  hintersten  Pitztal  f'ür  den  G)etscherskilauf  die  mit  einem  Kapita)aufwand  von rund  400 Mil-
erschlossen  werden.  lionen  Schilling  geplante Erschließung  des Mit-

Der  Deutsche  und  der  Österreichische  Alpen-  telbergferners  die einzige Entwicklungschance
verein  protestieren  gegen  diese  Ausweitung  der  t"ür das Pitztal  darstellt.
Ersch)ießungszone  im inneren  Pitztal.  Damit
würde  den  ersten  Ansätzen  zur  Verwirklichung  Die Alpenvereine  berürchten,  daß die von der
dervondenAlpenvereinenseitJahrengeforder-

 TiroIerLandesregierünginAussichtgenommene
ten  alpinen  Raumordnung  eine  eindeutige  Absa-  Entscheidung,  den gesamten Mittelbergförner
geerteilt.

 und damit die unmittelbare  Umgebung  derUnabhängig  davon,  daß  die  von  den  Alpenver-  Ötzta!er  Wildspitze  für  die  technische  Er-
:inen  vorgebrachten  infrastrukturellen  und  da-  schließungfreizugeben,einSignalfüreineweite-
nit  eng zusammenhängenden  wirtschaftlichen  reschrankenIoseVermarktunBdesTirolerAlpen-
3edenkenvonderTirolerLandesregierunginkei-

 raumesdarstellt.
ier  Weise  berücksichtigt  wurden,  wurde  auch  das  (AVP)

Tiroler  Erdbebenhilfe  für  Süditalien

(LPD)-Erst  jetzt  sielit  inan  die  konkrctei'i  ,%is-
'iiaße  der  Erdbebei'ikalasiropIie  vom  23. Novein-
ier  1980in  Südiliiliei'i,  wo  rtiim  7 Millioi'ien  Mei'i-
.cliei'i,  von  denen  4.000  LlmS Leben  kamen,  in ei-
ien'i  27.000  qkin  großen  Gebiet,  einein  Dritlel
aon Österreicli,  betrotTen  wurden.  Deslialb  hal
LI(:I1 die  Tiroler  Lai'idesregierung  bis  zur  Kliirung
lei'  Verl'iältnisse  zugewartel  un'i nun  zrisiuninei'i
nit  der  Südtiroler  Liumesregierung  iiin  Aufbau
ler Geineii'ide  Ricigliai'io  ii'i der  Provinz  Sitlemo
nitzuwirken.  Eine  koordinierte  iim  gezielte
:rdbcbenliilfe  wurde  jedoch  bereits  uninittelbar
acli  dein  Erdbeben  ain  2. Dezember  beschlos-
en. Die  Provinz  Bozen  liiit  für  die  Geineinde  Ri-
igliano,  die  mit  rund  1.900  Einwolii'iern  +iin Ran-
e eines  hügeligen  Hocliplii[eaus,  an 2 Seiten  von
ei'en  Scmucliten  begrei'izt,  liegl  und  deren  Zer-

:örungsgrad  in'i Ort  einscliließlicli  der  biiuerli-
lien  Streusiedlung  90o/t+ betriigt,  die  Patenscha('t
bernon'imen  uim  arbeitet  dort  kontinuierlicli
iit  eii'ier  gai'izen  Mannscliiii'i  in der  Pfünung,  iin

Wiederauföau  und  vor  allen'i  ii'i der  Neuorganisa-
tion  der  Verwaltung.  '

Wie bei der Landes1iressekonferenz  ain 28.
April  198liinNeuenLinidli:uisinInnsbruckFriui

Hofüil  Dr.  Viktoriii  Sttidlinayer,  Leiterin  des
Sacligebietes  ffir  Südtirolangelegenlieiten,  und
Hof'rat  Dr.  Otto  Scliimpp  Leiter  des  Sachgebietes
fiir  Katastroplien-  und  Zivilsdqutz,  mitteilten,
';ielit  das Hilfsprogriiinin  i'irin  vor,  den  Wciler  Var-
co delfö  Cliiancii  init  FerUghausern  auszustiitten,
wobei  sicli  aucli  Südlirol  beteiligt.  Die  Hiiuser
sollen  ii'i  B)ockbiuiweise  erstellt  werden.  Da  diese
kleine  biiuerliclie  Slreusiedlring  ii'i der  Nachbiir-
provinz  Potenza  im Geineindegebiet  von  Muro
Luciino  liegt,  obwolil  die Bauern  politisch,  wirt-
scl'iiifllicli  uim  kircfüicli  zu Ricigliano  gelfören,
wurdedieserWeiIervonalIei'i  Hill'sleistungen  bis-
)ier  praktiscli  vergessen.  Varco  dellii  Cliiiincii  be-
ste1it  iuis  20 Härisern,  von  denei'i  bis  iiuI'  eines  itlle

weitBeliend  zerstört  sind; die kleinc  Scmtle inuß
ebenfülls  neci  crriclitet  werden.  Es beslehen  keine

22. Mai  1981

Straßeiwerbindungen,  keine  Wasserleitungen,
und  nur  etwa  die  Hälfte  der  Häuser  liaben  elektri-
schen  Stromanscliluß.

Tirol  möchte  mindestens  lO Häuser  uim  die
Scl'iule  errichten.  Dies  soll  durcli  Spenden  der  Be-
völkerung  erreicht  werden,  deren  Verdoppelung
die  Bundesregierung  zugesagt  hat.  Speimei'i  sind
also  erbeten  auf  das Konto  ,,Erdbebenhilfe  für
Süditalien"  Nr.  200 069 500 bei der  Hypobank
Innsbruck,  Meraner  Straße  8. Dr.  Heinz  Wieser

Spjnnenteste
haben  deutlrch  gezeigt,  daß  drese  G1iederfü(3er-

tiere  nach  Verabreichung  des  Medikamentes  wie
es auch  für  Appetitzüg1er  angewandt  wird,  nicht
mehr  imstande  sind,  ihr Netz  in der  gewohnten
Form  zu  sprnnen.  (Aus  der  Vortragsreihe,,Medizin-
der  Mensch"  Dr. Pfaller)

-alois  graber,  zams-

Schlußwort  in einer,,haarigen
Angelegenheit"

Im Bemühen,  von  Begrnn an jede  Polemik  in
mernem Schrerberi zu vermeiden,  möchte  ich an
Herrn  Krenn  die leise  Frage  rrchte,  (ohne  auf
Antwort  zu warten)  ob  es sich  bei  dem  Kunden
vom  4. d. M. tatsächlich  um  Herrn  Mathias  Spiss
geha?delt  hat. Denn  es isT doch  nicht  gut  möglich,
daß  rhm erst  am  4. Mai  die  Haare  geschnmen  wur
den,ichabermeinenVaterbereitsam28  Aprilmit
neuer  Frisur  angetroffen  habe.

Ich weiß, daß kren  0n diesem  Fall  vermutlich  im
Datum)  menschlich  ist Denn  es wäre  von  ärztli-
cher  Seite  unverantwort1ich  gewesen.  einen  Pa-
trenten am 5. aus  der  Behandlung  zu ent1assen,
wenn  dreser am 4. noch  gesundheitlich  schwer
angeschlagen  war.

Klarlegen  möchte  rch übrigens,  daß  mern  Vater
von  meinem  Leserbrief  erst  nach  dessen  Veröf-
fent)ichung  ertahren  hat. er also  keinerler  Schuld
bei  dem  Angriff  auf  Herrn  Krenr'i  träg(  und  ersrch  in
Hinkurdt  (wenn  notwendig)  sicheöich  auch  weiter-
hin  von  dresem  bedienen  läßt.

Feststellen  möchte  ich schließlich,  daß meine
Angabe  über  die verlangten  S 56.  -  [atsächlich
unrichtig  und  auf  eine  falsche  Information  zurück-
zuführen  rsL Ich möchte  hiermit  in aller  Öffentlich-
keitklarstellen,  daß  HerrKrenn  nurS  55.  -  kassiert
hat.

Um  )etzt  aber  erne,,haange"  Angelegenheii  für
hoffentlich  immer  aus  der  Weltzu  schaffen,  möch-
te ich  nur  sagen  und  schreiben,,  Gu(  Haa(a

Martin  Spiss

Flirsch  254
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Tennisclub  Landeck.
Unglücklicher  Meistcm.chqft«»nfi'lrt

Mit  zwei  Nie4et1agen  und  zwei  dureh  Sc61echt-
wettefr  abgebrochenen  Partien  begann  der  TCL  die
erste  Meisterschaftsmnde.

Imst  I -  TCL  Damen  4:3:  Mit  der  knappen  Nie-
derlage  mußten  sich  die  Damen  vom  Tennisclub
Landeckgegen  die  starkerrImsterinnenabfinden.

Das  %atch  begann  gut,  da die  beiden  TCL-Spit-
zensßielerinnen  Schuler  Alexandra  und Hittler
Maria  ihre  Spiele  gewannen.  Leider  gföjen  die
anschließenden  drei  Einzel  ver]oren,  obwohl  sich
vor  allem  die  jugendliche  Pilser  Irene  sehr  tapfer
wehrte.  Nach  3:2  im  Einzel  konnte  der  TCL  das
erste  Doppel  gewinnen,  während  Imstim  2. Dop-
pel  den  Sie  sicherstellte!

Ergebnisse:  Strigl:ScThuler  Alexandra

2:6/6:4/,5  :7, Thurner  : Hittler  7:5/0:6/3  :6, Hackl  :
Reichmayr  6:3/6:0,  Lhota  : Dapunt  Chr.  6:3/6:3,
Krismer  : PilserIrene  6:3/6:7/6:4  Doppel:  Strigl/-
Hackl  : Schuler/Hittrer3:6/5:7,  Thurner/Lhota  :
Reichmayr/Pilser  6:1/6:1.

Hall  I : TCL  I6:3:  Nur  drei  Spielö  konnten  we-
gen  einsetzenden  Regens  im  Freien  durchgeftihrt
werderi,  dann  mußten  die  TCL-Herren  in  die  für
sie  ungewohnte  Halle  mitNadelfilzbelag  übersie-
deln.  Außerdem  liefen  die Spiele  äußerst  un-
glücklicti,  denn  neben  den  überzeugenden  Sie-

41hb-
(i&-%

Erfolgreictier  Meisterschafts-

beginü  des SV  Zams

Sekfion  Tennis
Aufder  neuen  Tennisanlage  in Pflach  a. See ka-

nen  die  Zammeram  vergangenen  Sonntag  gegen
lie  gute heimische  Mannschaft  nach hartem
(ampf  bei ieilweise  irregillären  Wetterverhältnis-
:en zu einem  volleri  Erfolg. ,AJ1en Spielern ge-
iührt  für  ihren  vorbildlichen  Einiatz  und Sieges-
villen  ein Päuschallob.

Ergebnisse:  '

oLaudenbach-Dipl.-Ing.  B. Egg 1:6, 2:6; Prof.
ichottenhammel  -  Dr. R. Lechthaler  2:6, 0:6; H.
ichäffler-St.  Lami 7:5, 0:6 u. 6:2; B. Schuler  - G.
ulgäuer  6:3, 0:6 u. 0:6; A. Schäffler  - <V. Schuler
:6, 4:6; Dir.  Brandner  - J. Marth  6:2 u. 7:6.-
)oppel:  Laudt'nbach/Schottenhammel-Egg/
.echtha1er6:4,  1:6u.4:6;SchulerB,/ScMfflerH.
Lami/Marth  6:3, 3:6 u. 7:6; ScMffler  B./Brand-
ier-Schuler  W./A]lgäuer  1:6, 4:6.
;esamtergebniG:6:3  firr  Zams I.

Ebenfalls  örfolgreich  -verlief  das 1. Meister-
chaftsspiel  der neuformierten  jungen  Zammer-
)amenmannichaft  äm 16.5.81 in Zams. Sie ge:
iannen  gegen  die starkfö  Imsterinnen  knapp
ber  vetdient  mit  4:3.

Ergebnisäe:

{. Wolf-E.  Eberlein  2:6, 5 :7;R. Allgäuer-Ch.  Mar-
ovsky  6:3, 6:3; B. gegens5urger-J.  Fa11nbüg17:5,
:6; M. Doufük-Ch.  Luiser-3:6,  6:4 u. 6:4, A. Re-
enmurger-R.  8tec1ier 6:4, 4:6 u. 3:6.
Doppel:-Wo1f/Wolf-Eber1ein/Stecher-5:7,  3:6

nd  Allgäuer/.Rpgensburger-Gottstein/Hart-
'iann 6:4, 6:1. -

gen  von  Mahlkneöht  und  Gurschlör  mußten  sich
Dapunt,  Raggl  und  Jenewein  knapp  in  drei  Sätzen
geichlagen  geben,  während  Pesjak  keine  Chance
hatte.  Damit  füJirte  Hall  nach  den  Einzelspielen

4:2. Im Doppel konnten nur 0ahlknecht-
/Gurschler  siegreich  bleiben,  die  anderen  zwei
Doppel  gingen  an  Hall,

Ergebnisse:  Hoskowetz:Mahlknecht  3:6/0:6,
Kindl:Dapunt  2:6/6:2/7:6,  .  Schober:Raggl
7:6/1:6/6:0,  Roth:Jenewein  6:1/5:7/6:2.  Urrtereg-
ger  : Pesjak  6:4/6:0,  Grupp  : Gurschler  2:6'/4:6.
Doppel:  Hoskowetz/Schober  : Dapunt/Jenewein
6:4/6:4,  Kindl/Roth  : Mahlknecht/Gursch1er
2:6/4:6,  Unteregger/Graupp  : Raggl/Pesjak
7:6/6:2.

Die  Spiele  TCLII  :Ehrwald  I und  Zams  II  : TCL
III  mußten  wegen  Regens  nach  den  Einzelspielen
abgebrochen  werden,  wobei  die  Begegnung  von
TCL  II3:3  und  von-TCL  III2:4  steht.  In  dieseri
beiden  Spielen  entscherden  die  Doßpel  über  Sieg
oder  -Niderlage  und  werden  voraussichtlich  in
den  nächsten  14  Tagen  abgeschlossen.

Vorschau  für  23./24.  Mai:  Kufstein  : TCL-Da-

men,  Wörgl  II:  TCL  I, TCL  II:  Ibk. TCII,  Serfa3sI
: TCL  III,  also  wiedbr  ein  schwieriges  Programm
für  den  TCL  mit  nur  einem  Heimspiel  von  TCL
II.

SK  Schönwies  -
FC Raika  Imst  l:1  (O:O)

Schiedsrichter  Gebauer

.Die  Heimischen  begannen  sehr  nervös,  sodaß
die  Gäste  aus  Imst  zu  einigen  Tormöglichkeiten

kommen  konnten.  In  diesen  ersten 7waryzig  Mi-
nuten  haben  es die  Imster  siöherlifö  versäumt,
das Spiel  zu ihren  Gunsten  zu  wenden.

Die Stürmerreihe  des TC Raika Imst hatte ie-
doch  nicht  ihren  besten  Tag,  und  so wurden
rpehrere  Chancen  knapp  vergeben.  Daß  in  diesem
Spiel  technisch  fast  nichts  gebc!en  wurde,  unter-
liegt  wohl  döm  Gesetz  eifüs  DerbyS.

Obwoh]  in der  z<veiten  Halbzeit  die Mann-
schaft  aus  Schönwies  mehrvom  SpiÖl  hatte,  muß-
te  sie  das  erste  Tor  hinnehme'n.  Mit  Fortdauerdes
Spieles  kam  Schönwies  jedoch  immer  mehr  auf,
was  sicherlich  den  größeren  Kraftreserven  einiger
Schlüsselspieler  zuzuschreiben  war.  Es dauerte
jedoch  bis  15 Mimiten  vor  Sch1iiß,  ehees  Zanger-
le Bernhard  gelang,  einen  vom  Tormann  abpra)-
lenden  Freistoß  zuml:  l zu  verwerten.  Die  letzten
Minuten  standeri  üun  im  Zeichen  einer  drücken-
den  Überlegföheit  der  Heimischaen,  die  jedoch
nicht  mehr  in Tore  umgewandelt  werden  konnte.
Rifötig  betrachtet  kann  gesagt  yerden,  daß es
sich  um  ein  gerechtes  Unentschieden  handelte.

Schönwies  spielte  mit:

Fink Gernot  (Zangerle  Wipfriedl  Fink Edwin,
Schöpf  Hubert,  Gruber  Herbert,  Hackl  Konrad,
Venier  Oskar,  ZangArle  Bernhard,  Fink  Klaus,
Tilg  Arthur,  Gruber  Franz,  Tripp  Josef,  (Gab1
Hanspeter').

Spitzenergebnisse  der
Oberländer

Leichtaföletön
j3ei  der  am.15.  bis17.  Mai  abgehaltenen  Tiroler

Schüler-  und  Junioreri-Me'isterschaft  konnten
sich  aie  Oberländer  Veitreter  des LCT  hervorra-
gend  plazieren.

Der  Erfolgreichste  war  der  in  der  Schü1erklasse
startende  Milser  Peter  äeistadler  (Jahrgang  66)
mit  3 Meistertiteln.  So deklassierte'er  die  übrige
Konkurrenz  über  800  m  in  derZeit  von  2 min11,3
sec  und  über2000  m  in  6 min  35,5  sec.  Weiters  trug
er in  der  3x1000  m Staffel  des LCT  maßgebend
zum  Sieg  bei.

Eine  besondere  Leistun@ bot auch der Schön-
wieser  Tripp  Gerhard  (Jahrgang  62) im  2000  m
Hindernislauf  der  Junioren.  Mit  der  für  österr.
Verhältnisse  ausgezeichneten  Zeit  von  6 min  25,9
sec. mußte  er  sich  nur  äußerst  knapp  geschlagen
mit  dem  2. Platz  begniigen.  '-

Die  Jugendliche  Thurner  Barbara  (Jahrgang
66) errang  äls Schlußläuferin  der  Juniorinnen
Staffel  über  4xi00  m Platz  2.

Weitere  Plazierungen:

Tripp  Wolfgang  (Jahrgang  66),  Kugel  Sföüler  4.
P)atz  mit  9,91  m

Ti1g  Arthur  (Jahrgang  63)in  der  3x]000  m Staffel
Junioren  2. Platz.

Ätztl.  Dienst  (Nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)

23./24.  Mai1981

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-R]ieß:

von  Samstag  7 Uhr  früh  bis  Montag  7 Uhr  t'arüh

Dr.  R. Weißeisen,  Schön,wiös  1, Te1. 05418-370
St.  Anton-Pettneu:

Dr.  Eriph  Weiskopf,  St. Anton  68,

Tel.  05446-2470

Kappl-See-Galfür-Ischgl:

Dr.  Walter  Köck,  Kappl,  Tel.  05445-230
Prutz-Ried-Pfunds-Nauders:

'Hauptdienst:  Von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Mon-
tag  7 Uhr  früh:

Dr.  Friedr.  Kunczicky,  Pfunds  45,Te1.05474-5207

Ordinationsdienst:  Samstag  7 Uhr  bis  11.30  Uhr
Dr.  ChristofAngerer,  Prutz135,  Tel.  05472-6202
Tierärztlicher  Sonntagödtenst:  '

Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kapp1,  Tel.  05445-268

8tadtapotheke  nur  in dringenden  Fällen

Stördienst  TIWAG

Telefon  2210  oder  2424

Zahnärztlieher  Sonn-  und  Feiertagsdieiist

(Notdienst)  Samstag  u. Sonntag  von  9-1]  Uhr
Dent.  Komlos  Alexander,  Pfunds  37,
Tel.  05474-214

28.  Mai  1981  (Christi  Himmelfahrt)

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-FIien:

von  Mittwoch  19 Uhr  bis  Freitag  7 Uhr  früh.
Dr.  R. Weißeisen,-Schönwies  l,  Tel.  05418-370
St.  Anton-Pettneu:

Dr.  Viktor  Häidegger,  Pettneu,  Tel.  05448-222

Kappl-See7Ga}tür-Ischgl:

Dr.  Wa)ter  Köck,  Kappl,  Tel.  05445-230

Pnitz-Ried-Pfunds-Nauders:

Hauptdienst:  Von  Mittwoch  19 Uhr  bis  Freitag
7 Uhr  früh.

Dr.  Alois  Penz,  Nauders  221,  Tel-. 05473-206

Tiefürztliöher  Sonntagsdienst:

Dr.  Josef  Greiter,  Ried  i.o.,  Tel.  05472-6416

Stadtapotheke  nur  in dringenden  Fällen

Stördienst  TIWAG

Telefon  2210  oder  2424
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Goffpsir1iqnztüJuuii4-Landeck
Sonntag24.5.  -6.  SonntagderOsterzeit-6.30Uhr

Frühmesse  für  Ladisl  aus  Fischnar:9  Uhr  l.  Jahr-

tagsamt  für  Anton  Dobrovolny;  ll  Uhr  Kinder-

messe  für  Josef  Alois  u. Karolina  Probst:  19.30

Uhr  Abendmesse  für  Adolf  Hilkersberger;

Montag  25.5. - Gedächtnis  des Hl.  Beda  von

England  +  735;  7 Uhr  Hl.  Messe  für  Berta  Leder-

haas;19.00  Uhr  1. Bittgaiig  durch  den  Schloßwald

19.30  Maiandacht;

Dienstag  26.5.  - Gedächtnis  des Hli  Philipp  Neri

1595  Rom  - 7 Uhr  fü.  Messe  für  Alois  u. Agnes

Sonnweber;  19 Uhr  2. Bittgang  durch  die  Urtel

19.30  Maiandacht;

Mittwoch  27.5.  - Gedächtnis  des  Hl.BiscMf  Au-

gustinus  von  Canterbury  +,  7. Jht.  ;6.45  UhrAl]pr-

heiligen]itanei;  7.Uhr  pittgottesdienst  tür  Alfons

Hueber:  18.30.Uhr  Vorabendmesse  für  Ve:rst.

Fam.  Thönig-Moser;

Donnerstag  28.5.  - Fest  Christi  Himmelfahrt

6.30  Uhr  Frühmesse  für  die  Pfarrgemeinde;  9 Uh

H].  Amt  fiir  Wilhelm  Thannheimer:  1l  Uhr  'JGn-

dermesse  für  Fam.  Robert  Zangerl-Heiss;  19.30

Uhr  ÄBendmesse  für  Alfred  Winkowitsch;

Freitag  29.5.  - Freitag  der  6. Osterwocl'ie  - 19.30

Uhr  Abendmesse  für  Walter  ScHmidt

Samstag  30.5.  - der  6. Osterwoche  - 17 Uhr  Rosen-

kranz  u. Beichte:  I8.30  Uhr  Vorabendmesse  für

Ernst,  Lorenz  u. Luise  Schimpfössl;

Sonntag  31.5.  - 7. Sonntag  der  Osterzeit  - 6.30Uhr

Frühmesse  für  Franz  Auer:  9 Uhr  Hl.  Amt  für

Pau)a  Mi]ler:  1l  Uhr  Kindermesse  für-Monika

Schmidt:  19.30UhrAbendmessefürFranzXaver

Gottesdienstördnung  Perien
Sonntag  24.5.  - 6. Sonntag  dör  Osterzeit  - 8.30  Uhr

Hl.  Messe  für  Bene.dikt  Scheiber',  Jahtesmesse

und  Amalia  Schweisgut;  10.OO  Uhy  H1. 'Messe  für

l Eduard  u, Maria  Landerer;  19.00  'Uhr  Hl.  Messe

a für  Nikolaus  GLiem-,  Jahresmeise;

Montag  25.5.  - 7.15  Uhr  Hl.  Messe  für  Wilhelmine

Trenkwalder  u. Artur  Tomanini;  8.00 Uhr  Hl.

Messe  für  Eltern  u. Geschwister  Hörbst;

Dienstag  26.5.  - 7.15  UhrHl.  Mess-e  rürErwin  Wal-

ser  u. Fam.  Frick;  8.00  Uhr  H1. Messe  fiir  Josef

Schönsleben;  -

Mittwoch  27.5.  - 7.15  Uhr  Hl.  Messe  f'ür  Vest.  d.

Fam.  Reich-Lechner;8.OOUfirHl.  MessefürZan-

gerle  Karolitie  u. Helene  Hörbst;-19.00  Uhr  Hl.

Messe  für  Peter  Guem;  

Donnerstag  28.5.  - Fest  Christi  Himmelfahrt  und

.E;rstkommunion  in  Perjen  - 8.30  Uhr  Hl.  Messe

für  Gottlieb  ii. Elsa  Ladfür;  10.OO Uhr  H].  Messe

Erstkommuniongottesdienst  - H.  Oberparl.;

19.00  -Uhr  Hl.  Messe  für  Franz  Braunhofer,  Jah-

resmesse;

Freitag  29.5.  - 7.15  Uhr'Hl.  Messe  für  Geschw.-

Köll;  8.00  Uhr  Hl.  Meffise für  Anna  Reinalter;

Samstag  30.5.'  - 7.15  UhrHl.  MejsefürFam.  Frech

' u. Fam.  Gitterle;  8.00  Uhr  HI.  Messe  für  Wilhelm

Pedrazzolli  z,Gbtg.;  19.00  Uhr  H1. Messe  fürFul-

.genz  Kofler,  Jahresmesse  u. ,Fam.  Scherl  u.

Schramm;   a

(,füla.rdicnytiirdnung  Bniggen
Sonntag  24.5.  - 6. Sopntag  in  der  Osterzeit  - 9 Uhr

H].  Amt  für  die Pfarrgemeinde;  ]0.30  Uhr  H].

Messe  für  Verstorbene  der  Familie  Jörg;  ]9.30

Uhr  Hl.  Messe  für  Engelbert  und  Kaioline  Hand-

le mit  kurzer  Maiandacht;

Montag  25.5.-1.  Bittag-19.30  Uhr  Bittprozession

zur  Burschlkirche;  dort  Bittmesse  für  Heinz  und

Andreas  Hofer;

Dienstag  26.5.:-  2. Bittag;  19.30  Uhr  Bittprozes-
sion  zur  Burschlkirche,  dort  Bittmesse  fiir  Josef

Scheiber  und  Eltern;

Mittwoch  3.5. - 19.30  Uhr  Bittprozession  zur

Burschlkirche;  dort  Bittmesse  für.  Johann  Krax-

Donnerstag  28.5.  - Christi  Himme1fahrt-,9  Uhr

feierl.  Hochamt  für  die  Pjarrgemeinde;10.30  Uhr

Hl.  Messe  für  Aloisia  Thöni;  19.30  Uhr  Hl.  Messe

.für  Rudolf  Kraxner  (-l. aJahrestag) 'mit  kurzer

Maiandacht;  -

Freitag  29.5.  - 7.15  Uhr  Hl;  Messe  für  verstorbene

3 ScHwestern;  19.30  Uhi'  Maiandacht;  .

Samstag  30.5.  - 7.15  Uhr  Hl.  Messe  riir  verstorbe-

ne Eltern  Trenkwalaer;- 17 Uhr Maian4acht der
Kinder  (Beichtgelegenheit);  19.30  Uhr  Maian-

dacht;

Gottesdienstordnung  Züms

Sonntag  24.5.  - 6; Sonntag  der  Osterzeit  - Bitt-

sonntag  - 8.30  Uhr  Jahresamt  für  Theresia  Köss-

ler;  10.30  Uhr  Hl.  Messe  f'ffr  die  Pfarrfamilie,  ge-

' staltet  von  der  Oberländer  Sängerrunde;

Montag  25.5.  - Bittmontag  - 7.15  Uhr  Jahresamt

für  Jösef  Schuler;  19.30  Uhr'  Bittgang  zum  Kran-

kenhaus;  ,,

Di-enstag  26.5.  - 7.00  Uhr  Bittgang  ins  Mutterhaus

und  dort  hl. Jahresmesse  fur  Theresia  -Ladner;

19aO  Uhr  Bundesamt  ffi r Elisabeth  Dobler:

-Mittwoch  27.5. - Bittmittwoch  - (>.30 Uhr  Bittgang
zum  Ölberg  und  nach  d'er  Rückkehr  hl.  Messe  für

Josef  Kogoj  ;

19.30  UhrHl.  Messe  für  die  Pfarrfamilie;

D-onnerstag  28.5.  - Hochfest  Christi  Himmelfahrt

- '8.30 Uhr  Got'tesdienst  def-  Feuerwehr  mit

JahresamtfiirJosefP]atter;  ]0.300hrJahresamt
für  Maria  Frank;  19.30  Uhr  Maiandacht;

Freitag29.5;  -der  6: Woche  der  0sterz'eit,-7.15  Uhr

Jahresmesse  für  Annemarie  Hammerl;  19.30  Uhr

Maiandacht;

Samstag  30.5.  - der  6. Osterwoche  - 7.15  'Uhr  Hl.

Messe  für  Alfred  Rudig;19.30  Uhr  Hl..Messe  für

verst.Angehörige;  '  -

Sonmag  31.5.  - 7;Sonntag  der  Osterzeit  - 830  Uhr

HI.  .Amt  für  die  Pfarrfamilie;  10.30  UhrJahresamt

für  Agathe  uüd  Karl  Qug;  17.00  Uhr  'Kinder-

segnung  in der  Kirahe;  1930  Uhr  Letzte  Maian-

dacht;  a ' - "  '

Marienwallfahrt
n:qch Wigratzbffid.  Wir  6ete'Ö um  Priester  una
Ordensnachwuchs.  AJle  Marienvei,ehrer  sirid

herzlich  dazu  eingeladen.

Abfahrt  ab Landeck-Perjen,  Söhrofensteinstr.

11,  am  24. Mai  um  5.30  Uhr.  Programm:  9.30  Uhr

hl.  Messe,  um  ll  Uhr  Mittagessen;  13.30  Uhr  Se-

genandacht,  16.15  Uhr  Heimreise.

Ankunft  in  Landeck  ca. 19.30  Uhr.

Anmeldungen  an Erwin  Zangerle,  Landeck-

Perjen,  Tel,  05442-31453.  '

Mair  Gretl,  Zams,  Sanatoriumstr.  41, Tel.

05442-3807.

Todesfiiile
Pians

15.5.  -  Josef  Stöckl,  56 Jahre.

Landeck"

12. 5. - Kavolina  Fröhlich  geb.  Bärchtold,  73 J.

13. 5. -  Alfons  Hueber,  88 Jahre.

14. 5. -  Martin  Zupevec,  20 Jahre.

Herausgeber, Eigenlümer  u. Vetleger: Stadtgemeinde  Landeck
SchriI'tleitung  u. Verwa1tunH:6500 landeck,  Rathaus,Tel.  22]4
oder 2403 - Für den Verlag, Inhall  u. Inseratenleil  verantwott-
lich : Oswald Perktold,  Landeck,  Rathaus - Etscheinljgden  Frei-
tag - JährIichefBezugspreis  S100. -  (einschl. 8'ViiMwst.)-Ver-
schleißpreis: S 3. -  (incl. 8o/ü Mwst ) - Verlagspostamt  6500
Landeck, Tirol  - Erscheinungsort  Landeck - Druck: Tyrolia
Landeck, Pächter Hubert  Plangger, Malserstr.  15, Te1.2512

Das  Schwerste  immer  zuerst!
Ilciaycl

Tüchtiges  Zimmerm.ädchen  mit  Praxis,  halbtägig  'ge-

sucht. - Hotel Mozart  Landeck-Pe2en,  Telefon  2099.

Verkaufe  beiges  Hochzeitskleid  Grö13e 38.  .
- Anfragen  untei  Telefon  05442-21023

I

Se#iererinnen
für Pensionen  ab Anfang  Juni gesucht.
Geregelte  Aföeitszeit,  sehr gute  Veföienstmöglichkeit.

Hotel  Almhof,  6543 Nauders,  Telefon 054»3-313  i
I oder  222.

ILANDECK

Fr.22.5.-Mo.25.5.  Flaöh Gordon  ab 12 J.
Di.26.5.  Liebe  ist  nur  ein Wort  ab 17 J.

Mi.27.5.  Der  Texaner  ab 17, 15.15, 18, 20.45  Uhr
Do.28.5. Das schwarzer-Loöh  ab 10 J.
Fr.29.5. Supermann  Il - Allein  gegen  alle

sehenswert  ab 12 J.
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Alte  Türen  und  Rahmen  wie  neu:  @ Durch  PORTAS-Kunst-

stofFummantelung  in vielen  Holzdessins  und  Unifarben  0  Passend

zu Ihrer  Einrichtung  0  Fachmönnisch  - preiswert  *  Morgens  ge-'

holt  -  abends  gebracht.  Rufen  Sie gleich  anl  AU msi

Alleinverarbeiter  für die pol. Bez. Reutöe, Landeck,lmsl  Innsbruck p0%  lJ5
Land  und  Wipptal

PORTAS-T(nen-Fachbetriebe  uberall  in Osteneich  und  in vielen  Landern  Europas.

Dr. Klaus Bauer
Facharzt  für  innere  Medizin

Landeck-Perjen

Schrofensteinstraße  14

vom  1.6.  - s.e.  keine  Ordination

Verkaufe  weißes  Brautkleid  Gr 34-36

Telefon  05442-39425

Suchen  ab sofort

tüchtiges

Kindermädclien
3 Kinder,  5-4-1-Jahre.

Fam. Ganahl,  Alpenhotel  Grillalm,  Ischgl,

Telefon  05444-5293

5>ytta«time2i«tt«  6üy 2i«ti
syetttttA«n  +t«tyn!

Freiheit  für

die  Füße  -

federleichte

PU-Sohle,

Schaffkante

gcpolstvi  l.

Von  Ihrem  Fachgeschäft  mit der großen  Auswahl!  m

i

Für  -unsere  KFZ-Werkstätte  in Starkenbach

(Stapler,  LK\/V, Radlader)

suchen  wir

einen  selbständigen  und  versierten

Mechaniker
Geboten  wird:  Dauerstellung,  beste  Bezah-
lung,  Mittagessen

Bewerbungen  unter

Tel. 05442-2554  Zams  oder

Tel. 05418-322  Starkenbach.

DIPL.  ING.

H. GOIDINGER

6591  Schönwies

Tel. 05418-322

Herr  KUBIN



iaktion  für geistig Behinderte  du!ch Behinderten  J(.  O  VP  7,H@g  - ß1Bii@4yBHg
m Alter  VOn 12 bis 22 Jahren wird ein dreiwöchi-  Am Freitag, den 22. Mai 1981, veran.italtet  die  Attribut  an die Damen:iede  weibl. Besucherin
er Erhclungsaufenthalt  vt5m 20.8. bis g.g. 1981 JG öVP Zais  um 20 Uhr im Pfarrheim Zams erhä1t ein Nelke gespendet.

hif'fahren"Gev  spa'm»  ( Wir  such'en  im Raume  Landeck und Arlber@ für vor-

4 :  grundstücke. ARLBERGER IMMOBILIEN, Landeck,
71 ' :  i'l n Malserstraße 52, %elefon 05442-3694.

Zimmermädchen  oder  Frau
gesucht.

Geregelte Arb<>itszeit, Sonntag frei, BusverbinQung
beim  Haus.

Hotel  Tirolerhpf,  St. Jakob,  Telefon  05446-2448

Wir  suchen  ab  Ende  Mai

Zahlkellnerin  oder -kellner
Arifragen  an HOTEL  KAJETANSÖRÜCKE,
6542  Pfunds, Telefon 05474-5234

Am  28. Mai (Christi  Himmelfahrt),

ist unser  0eschäft
von  10-13.  Llhr  für

Kommunion-

Aufnahm'en

geöffnet.

Für  Aufnahmen
außerhalb  dieser  Ge-
schäffszeit  bitten  wir

Ihr  um Voranmeldung.Telefon  05442-3350.
Fotohaus

R.MATHIS
6500-Landeck-TiroI  Te1efon05442-3350

Kostenlose  Gartenbeiatung  und  -planung  mit
Anwuchsgarantie  bei Gartencenter  Hauer,  Innsbruck,
Hall, Schwaz,  Kufstein,  Telfs, Telefon  05222-22807
oder  21154.  Jetzt:  Hydrokultur  - Anruf  genügt!

Suche  altes,  eventuell  renovierungsbedürftiges
Haus  im Raum  Landeck-gegen  Barzahlung  zu kaufen.
Adresse  in der  Verwaltung.

FREIBAD  PRUTZ

elöffilel  öm  Samstag,

23.  Mai  1981.

Wir  danken  allen  für  die  entgegengebrach-

ten  Beweise  der  AnteilnahBe,  -die Blumen-

spenden  und  das letzte  Geleit  für

Manin  ZUPEVEC'.
Die Hinterbliebenen

FVV FlieB sucht  für  die  Sommersaison  1981

1 Bacfümeistet

Schriftliche   Bewerbungen  sind  an  den  FVV-Fließ

zu richten.

Melkmaschinen  v
Die idealste, t»i31igstö Melkmaschine  füra' «  ]
Kleinlanawirte.  nur  einstÖcken  und  melken.
Zustellung  und Vorführung  ist kostenlos.

Melkmaschinen,  Vakuumpumpen,  Melk-  -, -, p
eimer,- Westfalia  oder  Alfa Laval,  neu oder  ! ,'j
gebraucht,  ein'JaFir  Garantie,  zu echten
Schlagerpreisen,  wie  Sie  nirgends  be-

komm'en. Für Ihre Anfrage genügt eine Fa. Melk4nlqgen-Vertrieb
Postkarte  oder  Anruf.  Prospekte  öder  Be-  6401  Hatting, Salzstraße  3,
ratung  erhalten  Sie unverbindlich.  Tel. (05238)  8437
Bergbauern  erhalten  Ankaufsbeihilfe.  Nebenberufliche  VERTRETER  gesucht!
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Vorführwagen  Opel  Kadett  D %  -
4000kmblaumeta'lIatse ' Fa.ANZNDERER
AngebotderWoche:  OPEL-DIENST

PEUGEOT 304, Bj. 1975,' Erstbesitz, S 24.500.- 6500  NDüCK-BRUGGEN
Beim Kauf eines Ge_brauchtwagens Sönderkonditionen 05442_2457  -

Rüstiger  Pensionist  (Bastler)  sucht  in der  Umgebung  ,

von  Landeck  Zimmer;  evt.  auch  Mithilfe  in Garten  und

Haus.  Unter  ,,Baldmöglichst"  an die Verwaltung  des

Blattes.  '

Ktjstenlose  Gartenberötung  und - -plariun@  mit '
Anwuclisgarantie  'bei  Gatencenter  Hfüer,  Innsbruck,
Häll, Schwaz,  Kufstein,  Telfs, Telefon  05222-22807
oder  21154.  Jetzt:  Hydrokultur  - Anruf  genügt!

Wegen  Kauf  eines  Neuwagens  verkaufe  ich OPEL

KADETT  Bj. 72, sehr  gut  erhalten  mit  Aut'oradio,  Kas-
sette  und Bieitenstrahler.  Töl. 0544.7-5627,  zu besich-
tigen  Mittwoch'a6ends  und Freitag  ab 2 Uhr.

Unsere  Böfa  Paneele  Täler  und  KasÖetten  in allen
Holzarte;  für  Selbsfüerlegung  und Wärmeisolierpng,
Fichtenschälungen,  Leisten,  Bastlerbedarf,-  Vorhärige,
Teppiche,  Irrneneinrichtüngen,  alles  aus  eiöer  Hand  -

vom  Boden  bis  zur  Wand!  -  '
. Holzstudio  BRENNER,  Imst,  Am RoTen 40,

Telefon  05412-2462

'Selbstänfüge BÜROKR:AFT,  (Buqhhaltung,  Lohnver-
rechniing  ect.)  in JahreÖstellung  ehestens  gesucht  von  -
Sägewerk  Schuler,  Ried,  Tel. 05472-6274  oder  schriff-
liche  Anfragen.  '

Küchenhilfe
'- zum  sofortigen  Eintritt  gesucht.

Mutterhaus  der Barmherzigen  Schwestern in Zams

Wir  kaufen  laufend  zu Höchastpreisen gehacktes  Ab-'
bruchholz,  alte  Bauernhäuser  zum  Abtragen,  Stu'-
bentäfelungen,  Bauernmöbel,  Kachelöfen.  -
Rustikal-Bäu,  6060  Absam,  Telefon  05223-6597

HOTEL  GARNl  GOLDENES  KREUZ, St. Anton,  sucht
für  Sommeröaison  Zimmermädchen  halbtags  oder
stundenweise.  Telefon  05446-2211.  ,

"-Hotöl  Schrofenstein,  Fam.  Völk,  6500  Landeck
Telefon  05442-2395
sucht  zum  sofortigen  Eintritt  '

1 Zimmermädchen

1 Buffetkraft  (weiblich)

'Senf!ererm.(ohne  Inkasso)  auch  Anfängerin..  ,

3-4  ZimmÖrwohnung  mit  Garten  oder'Haus  mit
etwas  Grund  von  2 älteren  Personen  ab Sept.  1981
zu mieten  gesucht.  (Miete  bis zu S 3.Ö00.-).  Landeck
bevorzugt.  Adresse  in der  Verwaltung.

Verkaufe  umständehalber  Wohnwagen,  Sprite  400  -
Bestzustand.  Verhandlungsbasis  S 25.000.-.
Adresse  in der  Verwaltüng  dgs  Blattes.  . a o

/

Raumpflegerinwird  eipgestellt.  Arbeitszejt:  Montag-

Freitag  von 14 - 18 Uhr. Anfragen  an Fam. Rudolf

Mathis,  Landeck,  Malserstraße  7, Tel. 05442-3350.

'! 8i-'aöoa  aiImmobilien-Verkauf:
Baugrund in St. Anton/Arlberg
Baugrund in Leutasch
Eigentumswohnungen  in St. Anton7Ar1berg S 800.000.- bis '
1 .050.000.-
2-Fami1ienhaus mit Garten am Arlberg
2-Fami1ienhaus in schöner Lage in Imst S 1,500.000.-
Ferienhaus in ruhiget, sonni5er Lage Nähe Landeck
Verschiederie  Eigentumswohnungen  in bester Wohnlage in  '
Innsbruck  , -

I Zu vermieten:
Metzgerei in Landeck

( Büro- oder PraXisräume, zentrale Lage in Landeck

t Anfragen bitte an: Arite'r6er  Imrnob}lien,
I 'relefön 05442-3694, Mitglied  des T

Latideck,  Malserstr. 52,
iroler knrnobilierimarktes
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Dich  verlieren  war  sehr  schwer

Dich  vermissen  noch  viel mehr

Unvergessen bleibt die Stunde  -  der  Tag -  an dem  mich

mein innigstgeliebter,  so herzensguter  Gatte,  Herr

i AntonDobrovolny
I Schneidermeister

auf  dieser  Welt  verlassen  hat.

Wir  feiern  für  ihn das  1. Jahrtagsamt  am Sonntag,  24. Mai 81

 4  . um 9 Uhr in der Stadtpfarrkirctie Landeck.
't  InLiebeundDankbarkeit:

Amalia  DOBROVOLNY  - Plattner
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Wir  danken  herzlich
allen Verwandten,  Freunden und Bekannten für die vielen Beweise tröstender  Anteilnahme  am  Heimgang
unserer  lieben  Mutter, Großmutter  und Urgroßmutter,  Frau

aii

Karolina  Frohlich
Wir danken für die Begleitung der Verstorbenen  auf dem letzten Weg, die Gebete und  die Kranz-  und  Blu-

menspenden. Ein herzliches Vergelt's Gott unserem Pater Clemens für die würdige Gestaltung des  Ster-

begottesdienstes  und den seelsorglichen Beistand. Dank gesagt sei auch  dem  Hausarzt Dr.Walther

Stettner, Prim. Univ.-Doz. Dr. Hanno Pall, den Schwestern und dem Pflegepersonal  des  Krankenhauses

Zamsa DieTrauerfamilien
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l WIRDANKEN
allen,  die unserem  lieben  Vater

i AlfonsHueber
, Postbeamteri.Ruhe

das letzte Geleit gaben. Besonders danken wir auch für die jahrelange  Betreuung  in menschlich-christ-

licher Hinsicht, die dem verewigten  durch Pfarrer Cons. Hermann Lugger  zuteil wurde.  Den  Verstoröenen

wie die Hinterbliebenen  gleichermaßen ehrten die würdige Begräbnisfeier  unter geistlicher  Leitung  von

, PfarrerLugger,assistiertvonPfarrerHermannHueberundPfarrerl_udwigKrismer.DieAbordnungender
Schützen, der Exekutive, der Post und Bergwacht zeigten, daß das berufliche  Wirken  und  die Mitarbeit

I des Verstorbenen in der Gemeinschaff anerkannt wurde. Hueber RichardHueber  Herta

Im Namen  aller  Verwandten  

I

I r

DANK  'I
sagen möchten wir für die vielen Beweise der Anteilnahme  am Ableben meines Gatten, unseres  Vaters  ,
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Die überaus zahlreiche Beteiligung an der Beerdigung, die Gebete für den Verstorbenen,  Blumen  und
Kränze waren uns eir'i großer Trost; ebenso die würdige Gestaltung der Trauerfeier  durch  die Hochw.
Herrn Pfarrer Krejci und Pfarrer Hoppichler. Für die geistl. Betreuung im KH Zams  danken  wir  Hochw.
Herrn Kaplan Anton Bernhart. Unser Dank gilt ebenso Herrn Prim. Univ.-Doz. Dr, Pall  für  die  fürsorgliche
Betreuung während seiner offmaligen Krankenhausaufenthalte,  ebenso den Arzten der  Int. Abt.,  den
Schwestern und dem personal der Sonderstation.  Inniger gedankt sei unserem  Hausarzt  Dr. Heinrich

Praxmarer für die langjährige liebevolle und unermüdliche  Betreuung, insbesondere  für  die unzähligen
allzeitigen Hausbesuche und Hilfeleistungen. Dank sagen wir auch Herrn  Bezikshauptmann  Hofrat  DDr.
Walter Lunger, der Abordnung  der Gendarmerie  und allen Jagdkameraden,  die ihn zurletzten  Ruhe  gelei-

le'ena Anna  Stöckl,  Gattin  und  Kinder

J
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Besuchen  Sie  unSer  Küchenstudio  und urteilen Sie
SelbSt  über  unsere  AuSWahl  und  Qualität.  Küchenstudio
Brenner,  Imst,  Am Rofen  40, Tel. 05412-2462.

Landwirschafflicher  Besitz  in Strengen  zu verkaufen.
Zuschriften  unter  Nr. 19-5-81  an die Verwaltung

_, samstag _ sonpta(j
5-BlAl"tatQ'vt.ten,e"ag-\7lhmn bol,R'led
»tazp5P  tel1tu'SJeno HO Auflhren  Besuchfreutsich

Familie  JOSEF  JELE

I

Suche  für  Cafe  ImbiB-Restaurant  ab sofort
e»»i;»uüv;»  @ll%;+  äfüüüeb

2 Büffethilfen  VOn 8 - 16 Uhr oder  von 16 -

i 22 Uhr.  Gelernte  Verkäufer!nnen  werden  ab so-

fort  bei bester  Bezahlung  aufgenommen.  Vorzustellen:
Amalienhaus,  Feinkost  Köhle,  6580  St. Anton  am

Arlberg,  Telefon  05446-2696.

gelVlelellll  Illll  Ilff%aaay

ab sofort  gesucht.

(Sonntag  frei)

Bruggner  Stubn,  Tel. 05442-3356
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ALLE KÄFER  "r  'N
FEIERN JETZT GEBURTSTAG!

' Zum20millionstenKäfergibt'seinriesengroßes

Käfer-Geburtstagsfest  MachenSieIhremKäfer

ein  Geburtstags-  Geschenk:

I*Käfer-Konditions-TestnurS200,-inkl.MwSt '

*_K_ompletter  Motor-Service  nurS  300,-ink1.MwSt

*-lO%Preissenkung  beiKäfer-Original-Teilen.

Vom25.  Mai  bis  31. Juli  '81!

0  Käfer-%rjünskur  zum  Sonderpreis.

*  Jubiläums-Zubehör.  .

Wenn  Sie sich  einneues  Aufö  anschaffen  wollen,

habenwirjeföeinbesonders  günstigesAngebot:

*  Käfer-Jubiläums-Sondermode1l,;Si1verbuz".
*  Große  Käfer-Eintauschaktion.  = '

Vom25.  Mai  bis  31. Juli  bei:

VW-Dienst

Albert  Falch,  Zams
 Telefon  05442-2810

:zo.ooaooo pM  @»
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JUNIORCHEF
BERND  BRENNER
GESCHÄFTSFÜHRER  UND
AUSSENDIENST

SENIORCHEF
FRANZ  BFIENNER
FIRMENINHABER

FR. EDITH  BRENNER
EMPFANG  UND VEFlK/)iUF,
BERATUNG

Am  22.  Mai1981  um  9 Uhr  ist  es
soweit.  Wir  eröffnen  das  gröf3te
Einrichtungshaus  im Bezirk  Imst
und  dürfen  Sie  herzlichst  einla-
den,  diesen  Tag  mit  uns  zu Teiern.
Wir  halten  tolle  Einführungs-  und
Eröffnungsangebote  für  Sie auf
einer  Verkaufszone  von  über
600  qm bereit.
Dürfen  wir  unsei-Team,  das  Ihnen
für  Ihre  Wünsche  und  Fragen  je-
derzeit  zurVerfügung  steht,  kurz
vorstellen.

Kommen.Sie  in unsere  Ausstel-
lungshalle,  wir  haben  ein Exclu-
sivprogramm  an Möbeln,Vorhän-
gen,  Teppichen,  Decorstoffen
und  Polstergarnituren.
Bei  dieserGelegenheit  dürten  wir
Sie zu einem  kleinen  Getränk
herzlichst  einladen.

FR. HERMI  BRENNER
VERKAUF

FRL. ANGELIKA  STOLL,  VERKAUF

Grosse  Gewinnaktion  unseres  Einrichtungsstudios  zur  Eröffnung
Für unsere  werten  Kunden  1. Preis: S 10.OOO.-
haben  wir Gewinnscheine  2. Preis: S s.ooo.-
im Waren-Wert  von S 17.000  bereit.  3. Preis: S 2.000.-

Die  Gewinner  werden  in der
OBERLÄNDER  RUNDSCHAU  und  im
Gemeindeblatt  Landeck  veröffentlicht.

KÜCHEN-,  MÖBEL-  und  EINRICHTUNGSSTUDIO
FRANZ  BRENNER  - 6460  IMST  -  BUNDESSTRASSE

TELEFON  0 5412  /30  80





Aus  unserer  Küchenabteilung
Küchenzeile  Holz-  und  Kunststoffkombination
(Resopal)  270  cm lang,  inkl.  E- Geräte  Siemens  und  Waschbecken,  ohne  Montage

Selbstverständlich  planen  wir  auch  Ihre  FM-Küche  M"nahmepre's s'a" 2a86a-
exclusiv,  es stehen  1l  Musterküchen  zur  freien  Auswahl.  S 22.800.-

Unsere  Öffnungszeiten:
Mo. bis  Fr. 8 - 12 und  14  - 18  LJhr
Sa. 9 - 12 Uhr

Unsere  Preise  verstehen  sich  netto  inkl.  MWSt.  Lieferung  frei  Haus

SIEMENS
-  Einbaugeräte

Qualität  lohnt  sich!

Versichertdurch:

I

*  Finanzierung:
'mm»  eoeec
fü  ür  tyü*
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versicnerungen

Büm  Imst Stadtplatz  5, Tel. 0 5412/22  60

Wirzahlen  geme!

Möhelfahrik  flsinhnld  nittrieh
I «  ffl  «     ffi «    « a  a  NI  s  a   N N N ffl ffl  ffi  fflffll  ffi %  0  N N %#ffl  N

Ges.m.b.H.
Platzergasse  402,  3335  Weyer,

Tel.  0 74 47 / 277-0

Jugendzimmer,  Vorzimmerverbauten,  Badezimmer,
Frkhänkp  iinrl  Ticrhoa

um«i

f1l( «
KUCHEN  , MOBEL  und  EINRICHTUNGSSTUDIO

FRANZBRENNER  64601MST  BUNDESSTRASSE
TELEFON  0 5412  /30  80


